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das geſcheiterte Volksſchulgeſetz

Luther Du Großer verkannter Mann Und von nie
mandem mehr verkannt als von den kurzſichtigen Starr
köpfen die deine Pantoffeln in der Hand den von dir
gebahnten Weg ſchreiend aber gleichgültig dahinſchlendern

Du haſt uns von dem Joche der Tradition erlöſet Wer
erlöſt uns von dem unerträglichen Joche des
Buchſtabens Wer bringt uns endlich ein Chriſten
tum wie du es jetzt lehren würdeſt

Schade daß man dieſe Worte Leſſings nicht mit flam
menden Schriftzeichen in dem Sitzungsſaale der ſächſiſchen
Pairskammer anbrachte in der Wochen hindurch um das
Zuſtandekommen der von der liberalen Mehrheit der
Zweiten Sächſiſchen Kammer präſentierten auf modern
pädagogiſcher Grundlage aufgebauten Schulgeſetzvor
lage gefeilſcht wurde

Jn ſaurer Arbeit und auf Grund reicher Erfahrungen
war von Männern deren Name in der Schule einen guten
Klang hat ein Geſetz geſchaffen worden das nichts mit jener
radikalen Schulreform zu ſchaffen hat wie ſie von Drauf
gängern und Heißſpornen ſtürmiſch verlangt wird ſondern
das nur ein beſcheidenes Maß neuzeitlicher Geſicht s
punkte enthielt die im Verein mit dem bewährten
Alten eine Baſis abgeben konnte auf der der Pädagoge
unter modernem Geſichtswinkel arbeiten durfte Aber ſelbſt
dieſes Minimum das die Zweite Sächſiſche Kammer ver
langt hatte und das von dem ebenſo einſichtsvollen wie
reicherfahrenen Seminardirektor Dr Seyfert in mühſamen
Kommiſſionsſitzungen ſundiert wurde ſtieß in der Pairs
kammer auf den Widerſtand orthodox konſervativ gerichteter

Elemente die die Bekenntnistreue des Lehrers
zur conditio sine qua non machten an der ſie mit jener

Hartnäckigkeit feſthielten die jedesmal dann auch in
anderen Parlamenten ſo auffällig in Erſcheinung tritt
wenn es gilt echt reaktionäre Baſtionen zu verteidi
gen Was half s daß der Wirkl Geh Rat Dr Wach er
klärte es gäbe keinen gereiften ernſt denkenden Chriſten
der das Wort des Bekenntniſſes unterſchriebe der das Be
kenntnis voll vertreten könne was half s daß der Ober
hofprediger Dibelius eine goldene Brücke zu bauen ver
ſuchte indem er für Annahme des Antrages

Der Religionsunterricht iſt dem Bekenntnis der be
treffenden Kirche gemäß nach den anerkannten Grund
ätzen der pädagogiſchen Wiſſenſchaft zu erteilen

plädierte Man lehnte auch dieſen Antrag ab die pädago
giſche Wiſſenſchaft muß verbrannt werden Die kon
ſervativen Orthodoxen wollen eben nicht das haben ſie Rom

ſo trefflich abgeguckt daß die Religion die g an ze
Philofophie des Volkes umſpannt ſie wollen nicht
wie es Eduard von Hartmann verlangt daß ſie den ganzen
Jdealismus des Volkes in ſich aufnimmt ſie wollen Be
kenntnistreue die Ehrfurcht vor dem toten Buchſtaben ſie
wollen daß das Wunder von dem Lehrer gepredigt ge
prieſen und vertreten wird und geben keinen Pfifferling
dafür ob Lehrer und Wiſſenſchaft dieſes Wunder auch ver
treten können Sehr zutreffend ſagt die Sächſ Schulztg
zu dieſer ſeltſamen Auffaſſung der Pairskammer

An den Anſchauungen dieſer Männer muß alles ſchei
tern was Lebensforderungen vertritt Forderungen ſozialen
Geiſtes und jene die die Bildung von Perſönlichkeiten
wollen Hier wird alles ſcheint es mit dem Maßſtab des
Rittergutsbeſitzers gemeſſen der weder eine Fortbildungs
ſchule für nötig hält noch die Frage der allgemeinen Volks
ſchule überhaupt für diskutabel erachtet noch dem Problem
des Religionsunterrichts irgendwie nahegetreten iſt Meilen
weit ſtehen dieſe Männer von dem Tageskampf der um das
Ziel eines geſund wohnenden geſund arbeitenden gebildeten
vaterländiſch geſinnten religiös lebendigen Volkes geführt
wird um ſeine Höherbildung um ſeine Zukunft Wenn
die Mädchenfortbildungsſchule eingeführt würde könnte es
geſchehen daß bei einem nahenden Unwetter nicht genug
Kräfte zum Bergen der Ernte vorhanden wären Mit ſol
chem Weitblick betrachten Glieder der Erſten Kammer die
Volksſchuleform und nennen das konkret denken Kirche
und Schule ſo wie es früher war daß das Kirchendach die
Schule beſchattet der greiſe Landlehrer mit ſeiner über
großen Schülerzahl der Religionsunterricht im Ramm und
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Reichstag und Preußiſcher

Landtag

werden im nächſten Quartal wieder zuſammen
treten um die Arbeiten die durch die Weihnachts
ferien eine Unterbrechung erfahren haben wieder
aufzunehmen So fleißig auch die Parlamente in
dem verhältnismäßig kurzen vorweihnachtlichen
Seſſionsabſchnitt geweſen ſind die Hauptteile
ihres Penſums werden ſie erſt nach Neujahr zu
erledigen haben

Jm Reichstage wird die zweite und dritte
Beratung des Etats für 1915 bis Oſtern einen
weſentlichen Raum einnehmen Aber daneben
werden noch andere höchſt intereſſante und bedeu
tungsvolle Verhandlungen einhergehen Schon der
angekündigte Ergänzungsetat mit den

neuen Heeresforderungen
wirft namentlich hinſichtlich der Deckungsfrage
ſchwierige Probleme auf Dazu kommt die Be
ratung des Petroleummonopol Geſetzentwurfes
deſſen Schickſal noch vollſtändig im Dunkeln liegt
Zu erledigen ſind u a auch noch das Poſtſcheck
geſetz und das Geſetz über die vorübergehenden
Hollerleichterungen bei der Fleiſcheinfuhr Das
Hentrum wird es ſich nicht nehmen laſſen durch
einen Antrag auf Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes ausgedehnte Debatten zu entfeſſeln Am
geſpannteſten aber muß man auf die Regierungs
erklärungen und die Erörterungen ſein zu denen die
unſichere und verworrene äußere Lage Anlaß gibt

Jm
Praeussischan Bandtag

wird gleichfalls die Etatsberatung einen großen
Raum beanſpruchen diesmal vielleicht noch mehr
als ſonſt da ſie unter dem Einfluß der demnäch
ſtigen Landtagswahl ſtehen wird Außerdem harrt
noch die Steuergeſetznovelle die für jeden Steuer
zahler von ungemeiner Bedeutung iſt der Verab
ſchiedung Mit Sicherheit zu erwarten iſt ſodann
das Eiſenbahnkreditgeſetz es iſt aber nicht unmöglich
daß die Regierung die letzte Seſſion auch noch mit
einigen anderen neuen Vorlagen bepackt

Für die Landtagswahlen ſelbſt ſind die Vor
bereitungen ſchon in vollem Gange und werden in
der nächſten Zeit weiter gefördert werden Dem
ſozialdemokratiſchen Preußentag Anfang Januar
wird Mitte des Monats der fortſchrittliche
folgen Die Konſervativen werden alle Anſtrengun
gen machen ihre bisherige Poſition zu behaupten
während die extreme Linke wie ſich jetzt heraus
ſtellt es bei den Urwahlen auf die Gewinnung
einer möglichſt hohen Stimmenzahl abgeſehen hat

Danach werden die Kämpfe die die Fortſchritt
liche Volkspartei zu führen hat ſowohl nach links
wie nach rechts gerichtet ſein müſſen

Die SaaleZeitung
wird dieſen Kampf gemäß ihrer Tradition ſachlich
und beſtimmt aber auch mit aller Schärfe führen
Wer ſich für das politiſche Leben intereſſiert und
zur liberalen Fahne hält wird das führende
liberale Blatt der Provinz Sachſen die Saale
Feitung nicht entbehren können Das unentwegte
Eintreten für die Intereſſen des erwerbstätigen Bür
gers des Landwirts und der Handelswelt hat uns
mit jedem Quartal neue Freunde zugeführt Auch
im

kommenden Jahre
werden wir alles daran ſetzen unſere Leſer über die
wiſſenswerteſten Weltereigniſſe wie über die Vor
kommniſſe im Reiche Land und Kommune zu unter

richten Das

täglich Zmalige Erscheinen
der SaaleFHeitung und die der Preſſe der Reichshaupt
ſtadt gleichſtehende flotte Berichterſtattung werden
dies in vollſtem Maße gewährleiſten

D Wir bitten um ſofortige Erneuerung
des Abonnements bei der Poſt in unſeren Filialen
oder direkt bei der Expedition
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Drillgeiſt der Naturgeſchichtsunterricht ohne naturwiſſen
ſchaftliches gefährliches Denken der Geſchichtsunterricht mit
dem Ziele einer dynaſtiſch hiſtoriſchen Bildung mit Geburts
tagen und Familienregiſtern und Gothaiſchem Kalender nach
der Muſterfrage Was iſt Deutſchland Mein Vaterland
Das iſt das Gegenwarts und Zukunftsideal Mehnertſchen
Geiſtes wie ſoll vor ihm ein Volksſchulgeſetz mit Fort
ſchritten Gnade finden

Die Erſte Kammer hat das Volksſchulgeſetz das wie
hier nochmals betont ſei nur eine geringe Konzeſſion
darſtellen konnte abgelehnt und damit abermals verſucht
den ſächſiſchen Volksſchullehrer in das Prokuſtesbett ver
alteter Vorſchriften und Regeln zu zwängen

Hätten die fanatiſchen Bekämpfer dieſes Geſetzes Welt
klugheit beſeſſen wären ſie nicht blind gegen das Wetter
leuchten das ſeit zwei drei Jahrzehnten an dem Horizont
ihres der Sozialdemokratie verfallenen Landes aufflammt
und ein grollendes Gewitter kündet das gefährlich und ver
hängnisvoll für das Königreich werden kann dann würden
ſie das Schulgeſetz von dem in der Thronrede ſo zutreffend
geſagt worden iſt daß von ihm ein neuer kraftvoller Auf
ſchwung der Volksſchule auf der feſten Grundlage ſittlich
religiöſer und monarchiſch vaterländiſcher Erziehung und
die für Staat Kirche und Schule je eher deſto ſegensreichere
Ueberbrückung tiefgehender Gegenſätze erhofft werden
konnte angenommen haben

Daß ſie es nicht getan haben beweiſt ihre politiſche
Kurzſichtigkeit und Unduldſamkeit beweiſt daß ſie trotz
aller Phraſen dem Lehrer dem Erzieher und Bildner
der Jugend den Einfluß nicht gönnen der ihm
vermöge ſeiner bedeutungsvollen Stellung
zu kommt Die Konſervativen betrachten auch heute noch
trotz aller Schöntuerei und Lehrerfreundlichkeit den Lehrer
lediglich als Jnſtrument zum Verkünder konſervativer Welt
anſchauung

Die Orthodoxie wird ſich das zeigt die tapfere Haltung
der ſächſiſchen Lehrer in dieſem Kampfe in ihrer Voraus
ſetzung täuſchen die Lehrer werden in dieſem Kampfe
um Gedanken und Gewiſſensfreiheit nicht erlahmen die
Agitation wird von neuem entbrennen ſie wird geführt
werden mit den Worten des großen Pädagogen Komenius

Alles verlaufe naturgemäß
fern bleibe den Dingen Zwang

W G

Das deutſche und das franzöſiſche
Angriffsverfahren

Von einer beſonderen militäriſchen Seite erhalten wir
die folgenden auch den Laien wohl um ſo mehr intereſſieren
den Ausführungen als in der 1 Etatsleſung im Reichstage
die vorliegende Frage behandelt worden iſt

A p Jn der deutſchen wie in der franzöſiſchen Armee
iſt man ſich darüber vollſtändig klar daß einen entſcheidenden
Erfolg nur der Angriff herbeiführt Dieſe Ueberzeugung ver
danken wir nicht etwa dem Kriege auf dem Balkan oder dem
Burenkriege und dem Kriege von 1904/05 in der Mandſchurei
ſondern ſie iſt das von Clauſewitz und Moltke uns hinter
laſſene von der Armee ſorgſam gepflegte Erbe Gewiß iſt
auch die Verteidigung eine an ſich voll berechtigte Kampf
weiſe und darf keineswegs unterſchätzt werden ſo richtig und
notwendig es iſt daß der vor einen ſelbſtändigen Entſchluß
geſtellte Führer ſich ſtets und in erſter Linie fragt Kann
ich meinen Auftrag angriffsweiſe löſen ebenſo ſehr iſt zu
warnen vor der Offenſive um jeden Preis Sie läßt den
Führer in forſchem Lichte erſcheinen iſt allerdings nur
im Frieden nicht gefährlicher dafür aber einfacher als
die Defenſive Wir dürfen nicht außer acht laſſen daß manche
Verhältniſſe ſo die Ausnützung des Geländes zur Erhöhung
der eigenen und Abminderung der feindlichen Waffenwirkung
dann beſonders die Verbeſſerung der Feuerwaffen ihrer
Natur nach zunächſt dem Verteidiger mehr zugute kommen als
dem Angreifer Auf der anderen Seite beſitzt aber der An
griff ein ausgeſprochenes ſeeliſches Uebergewicht über die Ver
teidigung Der Verteidiger muß abwarten ob wann wo
und wie er angegriffen wird dadurch gerät er geiſtig von
vornherein in Abhängigkeit vom Angreifer und erhält von
dieſem das Geſetz des Handelns vorgeſchrieben Gilt dies
hautpſächlich für die obere Führung ſo iſt doch auch die den
Verteidigungskampf durchführende Truppe moraliſch ungün
ſtiger daran als die angreifende Erſtere muß in ihrer
Stellung ausharren die Verluſte häufen ſich dort beeinträch
tigen die Leiſtungsfähigkeit der noch Kämpfenden und mit
jedem Schritt den der Angreifer näher herankommt drängt
ſich dem Verteidiger mehr und mehr das Gefühl der eigenen
Unterlegenheit auf Umgekehrt äg der Angreifer ſeine
Toten und Verwundeten hinter ſich ſeine Zuverſicht und ſein
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Selbſtgefühl nehmen von Sprung e Sprung zu Erleidet er
auch bis zum Eindringen in die feindliche Stellung größere



Verluſte als der Verkeidiger ſo macht er doch dieſe reichlich
wieder wett durch den errungenen Sieg und die an dieſen
ſich anſchließende Verfolgung Nun zeigt ja die Theorie aller
dings einen Weg die Vorteile beider Kampfweiſen mit
einander zu vereinigen Man verfährt zunächſt verteidigungs
weiſe ſchiebt dem Feinde den ſchwierigen Angriff zu und
geht wenn der Angreifer ſich größtenteils verausgabt hat
ſelbſt zum Angriff zur Gegenoffenſive über Nur ſchade daß
dieſes Verfahren wie die Kriegsgeſchichte überzeugend dar
tut allein auf dem Papier durchführbar iſt Kein Gerin
gerer als Moltke hat es bei Uebungsreiſen und Kriegsſpielen
mehrfach als anſtrebenswert bezeichnet und hat es doch in
drei ſiegreichen Kriegen niemals angewendet

Wer einen durchſchlogenden Erfolg will muß eben an
greifen und die damit rerbundenen Opfer auf ſich nehmen
Hinſichtlich des dobei im Prinzip einzuſchlagenden Verfahrens
beſtehen nun in der deutſchen und der franzöſiſchen Armee
tiefgehende Unterſchiede die wenigſtens zum Teil auf natio
naler Eigenart beruhen und geſchichtlich begründet ſind Wir
Deutſchen bevorzugen die Amfaſſung Unſere auch für die
Führung des Kampfes der verbundenen Waffen maßgebende
Ausbildungsvorſchrift das Exerzier Reglement für die Jn
fanterie ſagt hierüber in ihrer Ziffer 392 Die Verbindung
von frontalem und umfaſſendem Angriff verbürgt am ſicherſten
den Erfolg Vorbedingung für die Umfaſſung iſt Feſſelung
des Feindes in der Front Hierzu iſt feſtes Anfaſſen am
wirkſamſten Die Schwäche dieſes Verfghrens beruht darin
daß in dem Beſtreben den Gegner tatſächlich zu überflügeln
und zu umfaſſen übergroße Frontausdehnungen eingenommen
werden der Angriff alsdann der Tiefe und Nachhaltigkeit
entbehrt und ſo Gefahr läuft von einem entſchloſſen handeln
den Verteidiger durchſtoßen zu werden Unſere Angriffe im
Frieden auch bei den großen Manövern fordern den Ver
teidiger zu einer ſolchen Abwehr vielfach geradezu auf in
der Wirklichkeit geſtaltet ſich freilich der Uebergang aus der
Verteidigung zum Angriff ſelbſt ſchon im Frieden nicht
ſo einfach wie auf dem Plane oder bei Gelände Stabs
übungen ohne Truppen Demgegenüber bedienen ſich die Fran
zoſen bewußt und abſichtlich des entgegengeſetzten Angriffs
verfahrens Jn Anlehnung an die Maſſentaktik mit der Na
poleon I einige ſeiner größten Schlachtenerfolge errang wollen
ſie den Erfolg durch auf der gleichen Stelle ſich wiederholende
Vorſtöße tiefgegliederter Maſſen erzwingen den Feind durch
brechen und aufrollen Daß dieſe Fechtweiſe heute bei der
im Vergleich zur Zeit Napoleons I enorm geſteigerten
Waffenwirkung und den verbeſſerten Nachrichtenmitteln
außerordentlich ſchwierig iſt und ſehr viel Blut koſten wird
verhehlen ſich auch die Franzoſen nicht Sie halten trotzdem
an ihr feſt in der Erwartung auf dieſe Weiſe die dem deut
ſchen Verfahren unter Umſtänden nicht aber grundſätzlich
innewohnende Schwäche am beſten ausnützen zu können Ob
darin nicht zugleich das ſtillſchweigende Eingeſtändnis ge
ringerer taktiſcher Durchbildung und Leiſtungsfähigkeit ent
halten iſt bleibe dahingeſtellt

Es wäre nun unbedingt falſch wollten wir Deutſchen
mit den gleichen Mitteln antworten Die Kriegsgeſchichte
aller Zeiten lehrt daß der Angriff auf Front und Flügel
die beſte weil in ihren Folgen wirkſamſte Form iſt und daß
der taktiſche Durchbruch nur unter ausnahmsweiſen mit der
zunehmenden Waffenwirkung immer feltener gewordenen
Verhältniſſen Ausſicht auf Gelingen hat Nach wie vor müſſen
wir unſere große Marſch und Manövrierfähigkeit voll aus
nützen Dazu bietet gber die Umfaſſung mehr und beſſere Ge
legenheit als der reine Frontalkampf Wir müſſen uns nur
davor hüten übertriebene Frontbreiten einzunehmen und
müſſen räumlich wie zeitlich das Zuſammenwirken des s
angriffs und der Amfaſſung ſicherſtellen Andernfalls fände
wie es ſtellenweiſe im letzten Kaiſermanöver der Fall war
der Feind die Möglichkeit eine unſerer anfänglich getrennten
Kampfgruppen mit Uebermacht anzufallen und vor dem Wirk
ſamwerden der anderen Gruppe zu ſchlagen

Die Friedensverhandlungen
Die Londoner Friedenskonferenz nimmt mehr und mehr

den Charakter der Verhandlungen an die dem zwiſchen
Jtalien und der Türkei abgeſchloſſenen Frieden von Lau
ſanne vorausgingen Auch damals hatte es alle Augenblicke
den Anſchein als müßten die Bemühungen der Friedens
delegierten wegen unüberbrückbarer Widerſprüche ihrer Auf
faſſungen zuſchanden werden und als würden die Verhand
lungen endgültig abgebrochen werden Aber wie damals am
Genfer See wird auch diesmal in der britiſchen Metropole
ein für beide Teile Balkanbund und Türkei gleich ehren
voller Frieden zuſtande kommen An dieſer Zuverſicht wird
die Tatſache ſchließlich nichts ändern daß die Verhandlungen
noch ein oder mehrere Male vertagt werden eine Mittel
linie wird trotzdem gefunden werden und ſollte es auch mit
Hilfe der Großmächte geſchehen Die Hauptſchwierigkeit
liegt zurzeit immer noch in der Frage wem Adria
nopel zufallen ſoll Auf den erſten Blick ſcheint
allerdings ihre Loſung faſt unmöglich denn von beiden
Seiten macht ſich ein Standpunkt geltend der eine Ver
ſtändigung ſtark hemmt Ebenſo wie es für Bulgarien
ſchwer iſt auf die in nächſter Nähe ſeiner Grenze belegene
Feſtung zu verzichten ſo iſt es für die Türkei unannehmbar
den Platz den ein Ghaſi Paſcha bis zur Stunde zu halten
vermochte freiwillig zu räumen Und doch wird eine Löſung
gefunden werden Die einfachſte beſtände natürlich in der
Beſetzung Adrianopels durch die bulgariſchen Truppen wie
ſie ſeit einiger Zeit von Sofia faſt töglich und zwar als un
mittelbar bevorſtehend ſignaliſiert wird Sollte das aber
auch den Truppen König Ferdinands in abſehbarer z
nicht gelingen weil der türkiſche Befehlshaber zur Ueber
gabe immer noch keine Neigung verſpürt ſo liegt doch eine
Gewähr dafür daß es gelingen wird die Friedensunter
händler im St James Palaſt an ihrer Friedensarbeit bei
ſammenzuhalten in dem allgemeinen Friedensbedürfnis das
ſich trotz äußerlich intraſigenter Miener hüben wie drüben
unzweifelhaft zu erkennen gibt

Der ürkiſche Miniſter des Aeußern erklärte daß die
türkiſche Regierung die Antwort Bulgariens auf ihre For
derung um Verproviantierung von Adrianopel abwarten
will Vor Ankunft dieſer Antwort wird die Pforte
ihren Vertretern keine neue Jnſtruktionen geben

Amtliche türkiſche Kreiſe erklären übrigens daß die in
London veröffentlichten Meldungen über die letzte Sitzung
der Friedenskonferenz nicht ganz richtig ſeien Die Sitzung
ſei nicht der Türken wegen die ihre Jnſtruktionen beſäßen
ſondern der Delegierten der Balkanſtaaten
wegen vertagt worden die erſt wegen des türkiſchen
Verlangens nach Verproviantierung Adrianopels ſich neue
IJnſtruktionen einholen müßten Jn der Sitzung am Montag
werden die ottomaniſchen Bevollmächtigten auf der Ver
proviantierung beſtehen

Die Auffahung in Paris und Landonu
Die bevorſtehende Beilegung des öſterreichiſch ſerbiſchen

Konfliktes und die Erledigung des Falles Prochaska rufen in
Paris ausnehmende Befriedigung hervor und man gibt ſich
daher allgemein der Hoffnung hin daß ſich die Wolken die
in den letzten Monaten über Europa gelegen haben nun
endlich zerſtreuen werden Die einzige Schwierigkeit die
ſich am Ende noch bieten könnte wird in der Haltung der
Türkei bei den Londoner Verhandlungen erblickt und des
halb erwartet man in Paris daß Europa eine energiſche
Vorſtellung in Konſtantinopel machen werde um ein Ein
lenken der Pforte gegenüber den Forderungen der Alliierten
zu erlangen ganz beſonders auch was die Uebergabe von
Adrianopel und Skutari anlange

Die Times ſpricht die Hoffnung aus daß wenn die
Delegierten der fünf Balkanſtaaten ſich zu ihrer fünften
Sitzung verſammeln ſie dem guten Beiſpiele der Botſchafter
der Großmächte folgen und das Friedenswerk ernſtlich auf
nehmen werden Das Blatt ſtimmt dem franzöſiſchen Pre
mierminiſter bei der ſich für die Einmiſchung der Groß
wächte erklärt hat falls die Friedenskonferenz in London
verſagen ſollte und mahnt die Türkei ſich nicht der Hoff
nung hinzugeben daß ſie mit rohen aſiatiſchen Horden einen
entſcheidenden Schlag gegen die verbündeten Balkanſtaaten
führen könne Man hatte in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen
gehofft daß die Einigung der Botſchafter in der öſterreichiſch
ſerbiſchen Angelegenheit einen günſtigen Einfluß auf die
Friedensver handlungen ausüben werde insbeſondere die
Hoffnung der Pforte daß irgend etwas paſſieren möge zer
ſtören werde und iſt recht enttäuſcht von der Hartnäckigkeit
der türkiſchen Delegierten Nach einer Reutermeldung ſoll
jedoch die Pforte ſelbſt beabſichtigen die Mächte
zur Einmiſchung anzurufen

Deutſches Reich
Die Fortdauer der Regentſchaft

in Bayern
Der Prinzregent von Bayern hat wie bereits tele

graphiſch gemeldet in einem Handſchreib en an den Staats
miniſter v Hertling erklärt daß es ſein ausdrücklicher Wunſch
ſei wenn zurzeit von irgendwelchen Maßnahmen zur Be
endigung der Regentſchaft abgeſehen werde

Daß der Prinzregent des Königreichs Bayern Ver
weſer von irgendwelchen Maßnahmen zur Beendigung der
Regentſchaft abgeſehen wiſſen will iſt allerdings für alle
Welt eine Ueberraſchung Denn bis geſtern las man s anders
Die Parteien in den bayeriſchen Kammern haben eingehend
geprüft ob dem ſeit 1886 währenden Zuſtande ein Ende ge
macht und aus dem Regenten ein König werden ſolle Man
nahm an daß die Anregung zu dieſer Prüfung vom Miniſter
präſidenten v Hertling ausgegangen ſei der doch als
erſter amtlicher Ratgeber des Regenten über deſſen Anſichten
und Abſichten unterrichtet ſein mußte Wenn der Regent
entſchloſſen war Regent zu bleiben wenn er damit das Erbe
ſeines Vaters in Treue zu verwalten alaubte ſo war es zum
mindeſten eine peinliche Ungeſchicklichkeit des Miniſterpräſi
denten die Beratungen der Fraktionen herbeizuführen oder
zuzulaſſen ſtatt ihnen von vornherein feden Boden zu ent
ziehen durch die Erklärung daß Prinz Ludwig es zurzeit ab
lehne die Königskrone auf ſein Haupt zu ſetzen

Die Voſſ Ztg läßt ſich aus München melden daß
dieſer Entſchluß des Prinzregenten dem Miniſterium Hertling
Schwierigkeiten bringen werde Die Erklärungen mit denen
zurzeit der Prinzregent von der jetzigen Aktion der Regierung
abgerückt iſt decken zwar den Miniſterpräſidenten für den
Augenblick immerhin aber bleibt die Tatſache beſtehen daß
Miniſterpräſident v Hertling in der eigenen Fraktion keinen
Rückhalt gefunden hat

München 23 Dez Die Korreſpondenz Hoffmann meldet
Staatsminiſter a D Dr v Brettreich iſt zum Regierungs
präſidenten von Unterfranken ernannt worden Die An
griffe des Zentrums auf Dr v Brettreich haben bekanntlich
ſeinerzeit zur Auflöſung des bayeriſchen Landtages geführt

Die Beſtkſteuer
Wie eine Korreſpondenz hört werden die bundesſtaat

lichen Finanzminiſter am 4 Januar in Berlin zu einer Kon
ferenz zuſammentreten um über die Geſtaltung der beab
fichtigten Vorlage eines Beſitzſteuerentwurfes auſ Grund der
vorliegenden Denkſchrift zu beraten Diefe iſt bekanntlich
ſeit einiger Zeit zum Gegenſtand des Meinungsaustauſches
zwiſchen den verbündeten Regierungen gemacht worden Die
Einbringung der Beſitzſteuervorlage im Reichstage die bis
zum 30 April 1913 beſtimmungsgemäß erfolgen muß ſoll erſt
im Laufe des April zu erwarten ſein

Die Landtagserſatzwahl in Teltow Veeskow Storkow
indet am 27 Februar ſtatt die Wahlmännerwahlen ſind auf
n 12 Februar angeſetzt Für die Fortſchrittliche Volkspartei

kandidiert bekanntlich Pfarrer Traub der auch von den
Nationalliberalen einmütig unterſtützt wird Der Termin
iſt auffallend ſpät angeſetzt Vielleicht wollte eine fürſorgliche
Regierung damit das Einziehen Traubs in das Abgeordneten
haus nach Möglichkeit verhindern und dem Kultusminiſter
die Mühe erſparen etwa bei den Etatsdebatten Traub Rede
und Antwort ſtehen zu müſſen

dJ

Aus einer kleinen Reſidenz
Der Miniſter und die kneipenden ECymna

ſiaſten
9 Aus Oldenburg wird geſchrieben Der liberale

Führer Abg Tantzen Heering hatte im Landtag un
glaubliche Dinge über das Treiben unſerer Gymnaſiaſten
erzählt Die Schüler rauchten und tränken in den
Klaſſen ſie trieben ſich nachts betrunken umher
das Verbindungsweſen in häßlichſter Klaſſengeiſt züchtender
Form blühe unter ihnen die Behörde nehme dann oft
die Schüler gegen die Lehrer in Schutz mildere
die Strafen uſw Die Dinge ſind zum großen Teil in aller
Leute Munde und der Abg Tantzen ſchilderte die Zuſtände
durchaus richtig Nur Miniſter Ruhſtrat wußte nichts
davon und in der folgenden Sitzung des Landtages beſtritt
er alles in einer langen Erllärung er ließ nur einige
Diſziplinloſigkeiten als richtig beſtehen Aber in der Debatte
e doch der Beweis für den größten Teil der Vor

l

Eine Geſetzesvorlage gegen die Schundurteratur
Obwohl infolge der vielfach getroffenen Bekämpfungs

maßnahmen die von kommunalen Körperſchaften Vereinen
und dergleichen ausgehen ein Rückgang im Vertrieb der
Schundliteratur feſtzuſtellen iſt ſo erachtet man doch eine
reichsgeſetzliche Regelung der Materie für notwendig
Die Reichsregierung hatte ſich um Grundlagen für geſeß
geberiſche Maßnahmen zu erhalten an die Bundesregie
rungen gewandt deren Aeußerungen in der Mehrheitdahin gingen daß ein ſchärferes Einſchreiten erwünſcht er

ſcheine wenn man der geſetzgeberiſchen Schwierigkeiten Herr
werden könnte Dieſe liegen auch in einer genauen Defi
nition des Begriffes Schundliteratur da die Grenzen
zwiſchen dieſer und anderer Literatur ſchwer zu ziehen ſind
Jm beſonderen wurde in den Antworten der Bundesregie
rungen darauf hingewieſen daß ein geſetzgeberiſches Vorgehen
durch Abänderung der Gewerbeordnung zu be
fürworten ſei wonach die Kolportage derartiger
literariſcher Erzeugniſſe auch innerhalb des
Wohnartes verboten wird Ebenſo wurde die Be
ſchlagnahme derartiger im Wege des Kolportagehandels ver
triebener Druckſochen für wünſchenswert erachtet und ferner
ſollten die Strafbeſtimmungen für Zuwiderhandlungen in
dieſer Hinſicht eine Verſchärfung erfahren Die bisherigen
Erörterungen zwiſchen den beteiligten Reichsreſſorts haben
ſich in dieſer Richtung hin bewegt und die Verhandlungen
über ein reichsgeſetzliches Vorgehen auf dieſem Gebiet haben
in letzter Zeit weſentliche Fortſchritte gemacht ſo daß es nicht
ausgeſchloſſen erſcheint daß dem Bundesrat noch während der
jetzigen Tagung des Parlaments ein entſprechender Geſetz
entwurf zur Durchberatung zugeht Es iſt auch der Vor
ſchlag gemacht worden ein Sachverſtändigenkollegium nach dem
Muſter anderer Staaten einzurichten Dieſem Vorſchlag wird
aber bei der reichsgeſetzlichen Regelung nicht Folge gegeben
werden Die jetzt geltenden einſchlägigen Beſtimmungen der
Reichsgewerbeordnung ſchreiben vor daß in religiöſer oder
ſittlicher Beziehung Aergernis erregende Druckſchriften und
Bildwerke vom Feilbieten und von der Kolportage ausge
ſchloſſen ſind Dagegen ſteht dem Verkauf der Erzeugniſſe
der Schundliteratur in Läden und ihrer Ausſtellung in Schau
fenſtern nichts entgegen

Krankenkaſſen für Poſtunterbeamte
Die Einrichtung von Krankenkaſſen für Poſtunterbeamte

die zwar nicht der ſtaatlichen Verſicherungspflicht unterliegen
aber wirtſchaftlich ſich wenig von den Verſicherungspflichtigen
unterſcheiden iſt jetzt durch einen einſichtsvollen Entſchluß
des Reichspoſtamts der baldigen Verwirklichung nahe
gerückt Bis vor kurzem bereitete die Verſorgung dieſer
Kaſſen mit Aerzten erhebliche Schwierigkeiten Für die Ver
waltung wäre es am einfachſten geweſen eine begrenzte Zahl
von Aerzten vertraglich zu binden wie ja überhaupt Be
hörden es begreiflicherweiſe lieben für den dauernden Ver
kehr Verhältniſſe zu ſchaffen die denen abhängiger Beamter
nahekommen Jn dieſem Falle zeigten ſich demgegenüber aber
große Schwierigkeiten Die zukünftigen Mitglieder der neuen
Krankenkaſſen die bisher ihre Aerzte ſelbſt bezahlen mußten
waren dadurch wie jeder andere Bürger gewohnt ſich die ge
rade ihnen zuſagenden Aerzte zu wählen Sie empfanden es
als eine ſchwere Beeinträchtigung auf ihren bisherigen be
währten Hausarzt verzichten zu müſſen Die
Aerzte ihrerſeits ſträubten ſich dagegen durch eine Verwal
tungsmaßnahme aus ihrer alten Praxis herausgedrängt zu
werden Nach längeren Verhandlungen mit den Vertretungs
körperſchaften der Aerzte hat nunmehr das Reichspoſtamt für
die einzelnen Oberpoſtdirektionen Grund
ſätze ausgearbeitet in denen allen billigen Anforde
rungen an die Regelung des ärztlichen Dienſtes Rechnung
getragen wird Das bedeutungsvollſte darin iſt die Zu
laſſung aller Aerzte die ſich zu den unerläßlichen Vertrags
bedingungen bereit erklären Um im entſcheidenden Augen
blick allen Schwierigkeiten überhoben zu ſein holt jetzt die
Oberpoſtdirektion die Anſicht der zuſtändigen ärztlichen Stellen
ein

Aus den Kolonien
Südweſtafrikaniſche Diamantförderung

Jn der Preſſe des Schutzgesietes finden ſich Angaben
über die gefamten ſeit dem Jahre 1908 bis Ende September
1912 von der Diamantregie verwerteten ſüdweſtafrikaniſchen
Diamanten Jm Jahre 1908 wo bekanntlich im Juli die
erſten glitzernden Steine bei Lüderitzbucht gefunden wurden
verkaufte die Regie rund 16 000 Karat zum Preiſe von
343 000 Mk ſo daß der Erlös durchſchnittlich 21,75 Mk an
den Karat betrug Jm Jahre 1909 1910 wurden verkauf
709 000 Karat für insgeſamt 21 049 000 Mk was einem
Durchſchnittserlös von 29,67 Mk entſpricht Jm Jahre 1910
bis 1911 wurden verkauft 793 000 Karat im Werte von etwas
über 2034 Mill Mk ſo daß der Durchſchnittserlös nur wenig
über 26 Mk betrug Er ſank im nächſten Berichtsjahre auf
25,81 Mk denn die Verkaufsmenge ging herab auf 766 000
Karat im Werte von 19 785 000 Mk

Das letzte Jahr hat eine weſentliche Verbeſſerung ge
bracht Zwar war die Ausbeute des Monats Mai mit 61 000
Karat geringer als der Durchſchnittsmonat der Vorjahre aber
der Durchſchnittserlös war höher und die folgenden Monate
haben noch beſſere Erträge ergeben insbeſondere ſeitdem
vom September ab die Pomonagrube in Angriff genommen
worden iſt So wird der Geſamterlös dieſes Monats in der
erwähnten Nachweiſung mit 2,8 Mill Mk geſchätzt

Jnsgeſamt ſind alſo ſeit Juli 1908 bis Ende September
1912 in Deutſch Südweſtafrika für rund 73 Mill Mk Dig
manten gefördert und verkauft worden

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der frühere Präſident von Venezuela Caſtro iſt von Le Havre

wieder nach Amerika abgereiſt
Die deutſche Feldpilotenprüfung für Unteroffiziere beſtand auf dem

Flugplatz Lindenthal der Unteroffizier Steindorf vom 4 Garde
Feldartillerie Regiment und Sergeant Müller vom Kaiſer
Alex ander Regiment auf Mars Eindecker der Deutſchen Flug
zeugwerke Sie führten den vorgeſchriebenen Stundenflug
aus bei dem mindeſtens 500 Meter Höhe zu erreichen ſind und
landeten im vorgeſchriebenen Gleitfluge

Hof und Perſondalnachrichten
Der Kaiſer beſuchte Sonntag vormittag den Gottesdienſt

im Dom zu Berlin Am Abend wohnte der Kaiſer der Auffüh
rung von Richard Wagners Rheingold im Königlichen Opern
hauſe in der großen Hofloge bei Nach Schluß der Vorſtellung
fuhr der Kaiſer im Automobil nach dem Neuen Palais

Die Fürſtin zu Schwarzburg iſt vorgeſtern vormittag
10 r 40 Min vom Anhalter Bahnhof nach Rudolſtadt ab
gere
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Der Reichskanzler empfing Montag mittag den ſächſiſchen
Miniſterialdirektor Dr Nebe

Ausland

Jas Attentat auf den Vizekönig von Indien
Das Attentat von dem wir bereits berichteten iſt zweifel

los von einem indiſchen Nationaliſten ausgegangen Dazu
erfährt man folgendes aus London

Aus Delhi wird telegraphiert Beim Einzug des Vize
tönigs Lord Hardinge in Delhi geſtern vormittag wurde ein
Vombenattentat auf ihn verübt wobei der Vizekönig ver
wundet wurde Nachdem der glänzende Elefantenaufzug vom
Bahnhof abgegangen war und ſich durch Tſchandin Tſchowk
bewegte warf ein Mann eine Vombe vom Dache eines Hauſes
die den Zeltſitz des Vizekönigs traf und mit furchtbarer Wir
kung explodierte Ein Diener der den Schirm über den Vize
könig hielt wurde getötet Lord Hardinge wurde an der
Schulter verwundet und mußte öns Hoſpital getragen werden
Seine Gemahlin wurde nicht verletzt erlitt aber eine heftige
Erſchütterung die Bombe war von furchtbarer Gewalt

Lord Hardinge wurde im Sommer 1910 auf den höchſten
und wichtigſten kolonialen Ehrenpoſten den das britiſche Welt
reich zu vergeben hat berufen Seine Entſendung als Ver
weſer des indiſchen Kaiſerreiches wurde ſeinerzeit damit in
Verbindung gebracht daß er als einer der treueſten Freunde
des kurz zuvor verſtorbenen Königs Eduard nunmehr in Lon
don abkömmlich wäre Als Unterſtaatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes hatte er König Eduard auf allen ſeinen
Reiſen begleitet und ſo war er mit dem britiſchen Königs
paar auch nach Berlin gekommen als dieſes im Februar 1909
dem deutſchen Kaiſerhof in der Hauptſtadt des Reiches einen

Beſuch S ccer Auf dieſer Reiſe die einen durchaus poli
tiſchen Charakter trug vertrat Lord Hardinge die britiſche
Regierung Unſerem Kaiſer war er bereits früher begegnet
Es war dies im Sommer 1908 als König Eduard nach Hom
burg kam um der Enthüllung des der Landgräfin Eliſabeth
geſetzten Denkmals beizuwohnen Damals hatte der engliſche
Staatsmann eine längere Unterredung mit unſerem Kaiſer
der ihn auch alsbald durch die Verleihung des Roten Adler
ordens erſter Klaſſe auszeichnete Der Vizekönig ſteht im
55 Lebensjahre Schon im 22 Jahre trat er in den diplo
matiſchen Dienſt und zwar begann er ſeine Laufbahn als
Attaché in Konſtantinopel Von Petersburg wurde er 1903
als Hilfsunterſtaatsſekretär in das britiſche Auswärtige Amt
berufen und begleitete dann den König Eduard nach Liſſa
bon Rom und Paris Nach Beendigung dieſer Reiſen kam
er als Botſchafter nach Petersburg wo er bis 1906 verblieb
um hierauf an die Spitze des Auswärtigen Amtes zu treten
Vier Jahre ſpäter ging er als Vizekönig nach Jndien

Halle und Umgebung

Neujahbrs Poſtverkehr
Da am 31 Dezember und 1 Januar erfahrungsmäßig

ein ſehr ſtarker Verkehr an den Poſtſchaltern herrſcht emp
fiehlt es ſich den Bedarf an Poſtwertzeichen für Neujahrs
ſendungen ſpäteſtens bis zum 29 Dezember zu decken

Am Neujahrstage ſind die Schalter bei ſämtlichen
Poſtämtern in Halle Halle Trotha und Halle Cröllwitz in
der Zeit von 9 Uhr vormittags und 11 Uhr vormittags
bis 1 Uhr nachm geöffnet Am Neujahrstage wird in den
Poſtorten mindeſtens eine zweimalige in den Landbeſtell
bezirken eine einmalige Brief beſtellung ausgeführt Die
Landbeſtellung erſtreckt ſich auch auf ſolche Orte Abbauten
Gehöfte uſw nach denen eine Sonntagsbeſtellung nicht ein
gerichtet iſt

Neuj ahrskarten
Nach der Poſtordnung dürfen die von der Privatinduſtrie

hergeſtellten Formulare zu Poſtkarten in Form Größe und
Papierſtärke nicht weſentlich von den durch die Poſt ausge
gebenen Formularen abweichen So ſollen beiſpielsweiſe Poſt
karten mit erheblich abgerundeten Ecken und ſolche die
mehr als 0,5 Zentimeter größer als die poſtfeitig ausgegebenen
Formulare oder die kleiner als 10 7 Zentimeter ſind zur

Beförderung gegen die Poſtkartentaxe nicht zugelaſſen werden
Dasſelbe gilt von Karten mit kleinen ausgeſtanzten Oeff
nungen oder Buchſtaben die mittels Durchlochung hergeſtellt
und darauf mit Fäden ausgeſtickt ſind im weiteren von ſolchen
mit überklebten Schutzdecken wenn dadurch die Eigenſchaft der
Poſtkarte als offene Karte beeinträchtigt wird uſw Be
trägt das Gewicht der von der Privatinduſtrie hergeſtellten

Poſtkarten mehr als 6 Gramm ſo liegt eine weſentliche Ab
weichung im Sinne des 8 7 der Poſtordnung vor Poſtkarten
müſſen aus Papier hergeſtellt ſein Karten aus Metall Holz
oder anderen Stoffen ſind alſo von der Beförderung gegen die
Poſtkartentaxe ausgeſchloſſen Anzuläſſig ſind auch Karten in
Käſtchenform mit Quietſchvorrichtung ſogenannte Quietſch
karten derartigen Verſendungsgegenſtänden fehlt die Eigen
ſchaft als offene Poſtkarten Bilderſchmuck und Aufklebungen
auf der Rückſeite auf dem linken Teile der Aufſchriftſeite der
Formulare oder auf der ganzen Vorderſeite Adreßzettel
ſind nur inſoweit zuläſſig als dadurch den Poſtkarten die

Eigenſchaft als offener Verſendungsgegenſtand nicht genommen

wird Die aufgeklebten Zettel müſſen ferner der ganzen
Fläche nach befeſtigt ſein

Poſtkarten welche dieſen Beſtimmungen nicht ent
ſprechen werden zwar offen befördert unterliegen aber
dem Briefporto

Gänzlich ungeeinnet zur offenen Verſendung ſind dagegen
Poſtkarten mit Aufklebungen aus Mineralſtaub Glimmer

Glasſplitterchen Sand Metallteilchen uſw ſowie Poſtkarten
mit Ausſchnitten durch welche die Feſtigkeit der Karte leidet
ſolche mit angehängten Siegeln aus Stanniol Karten in Form
von Bierſeideln Flundern und ähnlichen Dieſe Gegenſtände

können nur unter Umſchlag gegen Briefporto verſandt werden
Vielfach iſt die Anſicht verbreitet daß auf Anſichtskarten

uſw die als Druckſachen frankiert ſind qute Wünſche Glück
wünſche Dankſagungen oder andere Höflichkeitsformeln mit
höchſtens 5 Worten oder den üblichen Anfangsbuchſtaben wie
pp u U We uſw handſchriftlich hinzugefügt werden
dürfen Dieſe nſicht iſt un zutreffen d Die angeführten
ſchriftlichen Zuſätze ſind nur bei gedruckten Viſiten
karten ſowie bei Weihnachts und Reujahrs
karten zugelaſſen Die Worte und Buchſtaben müſſen

a

übrigens in allgemein verſtändlichen Schriftzeichen wozu z B GarniſonKirche Vorm 1024 Uhr Gottesdienſt Diviſtonspfarrer

ſtenographiſche Zeichen nicht gehören niedergeſchrieben ſein
Hand ſchriftliche Widmungen dürfen Reufjahrs
karten die gegen das Druckſachenporto befördert werden ſollen
nicht enthalten

Form und Beſchaffenheit der Briefſenclungen
Beim Herannahen des Neujahrsbriefverkehrs erſcheint es

angebracht bezüglich der Form und ſonſtigen Beſchaffenheit
der Briefſſendungen einige Anregungen zu geben deren Be
folgung für den Abſender keine beſondere Mühe verurſacht
der Poſt aber den Dienſt weſentlich erleichtert und ſomit zu
der im Jntereſſe des Publikums erwünſchten Beſchleunigung
in der Bearbeitung der Briefe beiträgt

Man verwende möglichſt Briefumſchläge von gewöhnlicher
mittlerer Größe die viereckig nicht rund oder oval ſind und
ſich infolgedeſſen bequem aufſtellen abſtempeln ſortieren und
verpacken laſſen Briefe kleineren Formats ſchweben in ſteter
Gefahr ſich in Druckſachenſendungen zu verſchieben und da
durch in Verluſt zu geraten Je kleiner außerdem das Format
iſt deſto undeutlicher wird die Adreſſe Die Adreſſe muß
parallel zu den Längsſeiten des Briefumſchlages oder der Poſt
karte niedergeſchrieben werden

Die Freimarken klebe man ſtets in die obere rechte
Ecke der Aufſchriftſeite Damit der Beſtimmungsort der für
den Poſtbeamten bei der Abſendung zunächſt allein wichtig
iſt leicht in die Augen fällt ſchreibe man ihn ſtets unten
rechts nieder und unterſtreiche ihn

Gibt es mit dem Beſtimmungsorte gleich oder ähnlich
lautende Poſtorte oder gehört der Poſtort zu den weniger be
kannten ſo iſt eine zuſätzliche Bezeichnung beizufügen und
zwar tunlichſt die amtlich feſtgeſetzte die ſich in der Regel im
Aufgabeſtempel befindet alſo z B Naumburg Saale Um
die Beſtellung der Sendungen zu erleichtern muß unter der
Ortsangabe die Wohnung Straße und Hausnummer des
Empfängers angegeben werden Bei den nach Berlin ge
richteten Sendungen iſt außerdem noch hinter der Ortsbezeich
nung Berlin der Poſtbezirk N O uſw zu ver
merken

Endlich empfiehlt es ſich auf der Rückſeite der Brief
ſendungen regelmäßig den Abſender mit genauer
Wohnungsangabe niederzuſchreiben

An den UAfern des Orne
in Nordfrankreich vereinigen ſich die Reize einer Waldidylle
mit denen des rauſchenden Waſſers Daraus ergeben ſich
Effekte die auch im Bilde prächtig wirken zumal wenn ſie
ſo ſchön koloriert ſind wie der Film im Paſſagetheater
Dorf ſieht man ferner einen ganz neuen Beruf des Weih
nachtsmannes er geht hinaus in die verſchneiten Wälder
und Felder um dort allerlei Lebeweſen mit den Freuden der
Weihnachtszeit zu beſchenken Das Bild iſt ſo reizend als
Trickfilm ausgeführt daß man aus dem Lachen nicht heraus
kommt während die Gebrochene Frühlingsroſe für drama
tiſche Szenen ſorgt

bz Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher hat Herrn Geheimen Regierungs
rat Profeſſor Dr Bauer in Marburg zu ihrem Adjunkten
für Weſtfalen Waldeck Lippe und HeſſenKaſſel gewählt

Kreisdeputiertenwahl Jn der geſtern im Kreisſtände
haus Louiſenſtr 6 anberaumten Wahl für 2 Kreisdeputierte
der Gemeinden RNietleben Zſcherben Wörmlitz und Böllderg
ſind von den erſchienenen 17 Wahlmännern gewählt a auf
6 Jahre für den ausſcheidenden Gutsbeſitzer Herrn Rammel
Rietleben welcher 6 Stimmen erhielt Herr Amtsvorſteher
Dettke Zſcherben mit 11 Stimmen b auf 3 Jahre für eine
neue Kreisdeputiertenſtelle Herr Gutsbeſitzer Zache Wörmlitz
Herr Zache erhielt 15 Stimmen 1 Stimme wurde für Herrn
Fabrikbeſitzer H Huth abgegeben 1 Stimmzettel war nicht be
ſchrieben

Zur Privatangeſtellten Verſicherung Die von den meiſten
Verwaltungsbehörden geäußerten Zweifel über die Verſicherungs
pflicht der Privat Guts Herrſchaftsgärtner uſw veranlaßten
den Verband deutſcher Privatgärtner E Sitz Düſſeldorf ſich
im Jntereſſe ſeiner Mitglieder mit der Bitte um eine einwand
freie Auslegung des S 1 des Verſicherungs Geſetzes für Ange
ſtellte an das Direktorium der Verſicherungsanſtalt für Ange
ſtellte zu wenden Nach dem vom Direktorium beim Verband
eingegangenen Antwortſchreiben tritt die Verſicherungspflicht
dann ein wenn dem Gärtner noch Arbeitskräfte unterſtellt ſind
deren Beaufſichtigung ihm obliegt gleichwiel ob er ſelbſt mit
Hand anlegt oder nicht

Die Weihnachtsvorfeier des Volksbildungsvereins war recht
danach angetan in Weihnachtsſtimmung zu verſetzen Ernſt ſetzte
die Feier ein mit einem allgemeinen Weihnachtslied und einem
mit Gefühlstiefe vorgetragenen Prolog Frl A Weirich eine
Schülerin der Frankſchen Muſikſchule gab durch einige Solo
Lieder dem Abend die rechte Weihe Dazu trugen auch bei die
Herren Lehmann Schmidt und Kaupiſch von der Orcheſterver
einigung des Halliſchen Ruderklubs durch Vorträge für 2 Violinen
und Harmonium Den Glanzpunkt des Abends bildete das Melo
dram Das Glöcklein von Jnnisfär vorgetragen von Herrn
Handelsſchuldirektor W Baer Das in Dichtung und Muſik fo
ſtimmungsreiche Vortragsſtück ging wohl allen Zuhörern durch
die packende Art und Weiſe des Vortrages tief zu Herzen All
mählich leitete das Programm zum fröhlicheren Teil über Am
Klavier begleitete Herr Augspach fich vorzüglich anpaſſend
Unter Herrn Rühlemanns Regie wurde ein Einakter recht flott
vorgeführt und verſetzte die Zuhörer in fröhliche Stimmung
Jn ſeinem dritten Teile brachte der Abend eine Bücherverloſung
zu welcher nur gute Sachen ausgewählt waren Durch dieſe Ein
richtung die bei den Mitgliedern viel Anklang zu finden ſchien
will der Verein ſeinen Zwecken wieder einen großen Schritt näher
kommen Piano und Harmonium von C R Ritter Am
4 Januar abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen Stiftungsfeſt
Am 8 Januar abends 8 Uhr im Hörſaal 18 beginnt die Vor
tragsreihe des Herrn Dr Geißler über Stilarten der Dichtung
6 Vorträge Karten ſind ſchon jetzt beim Hausmann Herrn
Kittelmann zu haben Zu dieſen Vorträgen haben auch Nicht
mitglieder Zutritt

Prediqt Anzeigen
1 Weihnachtsfeiertag Mittwoch 25 Dezbr

U L Frauen Vorm 10 Uhr Oberpf Prof Schmidt Chor
geſang Ab 6 Uhr Archidiak Grüneiſen Kollekte für die
Kirche

St Ulrich Vorm 10 Uhr Paſtor Richter Ulriciana Abends
6 Uhr Paſtor Heintke Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Krondorferſtr Ga Paſtor Heinrke

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Prof D
Lang Kollekte für die Armen der Gemeinde Ab 6 Uhr
Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon

Schneider
St Moritz Vorm 10 Uhr Paſtor Nietſchmann Ab 5 Uhr Ober

pfarrer Keller Kollekte für die kirchliche Hilfskaſſe
Hoſpital Vorm 49 Uhr Paſtor Nietſchmann

St Ceorgen Vorm 10 Uhr Paſtor Hellmann Feſtmuſik hier
nach Beichte und Abendmahl derſ Nachm 5 Uhr Hilfspred
Gallert

Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Paſtor Witte
Tohanneskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Tiſcher Chorgeſang

Ab 6 Uhr Paſtor Faßmer
St Laurentius Vorm 10 Uhr Paſtor Förſter nach der Predigt

Abendmahl derſelbe Kollekte für die Kirche Nachm 2 Uhr
Paſtor Förſter Ab 5 Uhr Veſpergottesdienſt Paſtor

agner
St Stephanus Vorm 10 Uhr Hilfspred Freund danach Abend

mahl derfelbe Kollekte für die Kirche
St Stephanus 1 Feiertag vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof nach

der Predigt Feier des hl Abendmahl derſelbe
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Kranemann
St BVartholomäus Vorm 10 Uhr Konſ Rat Scharfe Kirchen

chorMotette hiernach Abendmahl derſ Ab 6 Uhr Hilfs
prediger Blech Kindergottesdienſt fällt aus Amtswoche
Konſ Rat Scharfe

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz Chorgeſang
Kindergottesdienſt fällt aus Amtswoche Paſtor Kunitz

Pauluskirche Vorm 10 Uhr Paſtor v Broecker Rachm
5 Uhr Paſtor Haberland

St Franziskus und Eliſabethkirche Früh 5 Uhr Chriſtmette
7 Uhr hl Meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hoch
amt mit Predigt 11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Rachm
2 Uhr Feſtandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Früh 6 Uhr Chriſt
mette 1054 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſt
andacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Früh 5 Uhr Chriſt
mette 6 Uhr hl Meſſe 95 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm
2 Uhr Feſtandacht

Katholiſche Kapelle in Ammendorf Radewell Mühlenſtr 2 Vorm
9 Uhr Hochamt mit Predigt

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr u nachm
2 Uhr Gottesdienſt

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Pred

Der

Balzer Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſ Nietleben
wen r 22e Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntags

chule
Halle Trotha Vorm 10 Ahr Paſtor Hobbing Motette des Kirchen

chors Nachm 4 Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes
Ab 286 Uhr Weihnachtsfeier der konfirmierten Töchter

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich Nach der Predigt Ein
führung der gewählten Aelteſten und Vertreter

Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke
Böllberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke
Lettin Vorm 49 Uhr Predigtgottesdienſt Paſtor Dietz
Dölau Vorm 11 Uhr Predigtgottesdienſt Paſtor Dietz

2 Weihnachtsfeiertag Donnerstag 26 Dezbr,
U L Frauen Vorm 10 Uhr Diak Jahr Ab 6 Uhr Hilfspred

Lic Moering Kollekte für die Armen und Kranken der Ge
meinde

St Ulrich Vorm 160 Uhr Sup D Wächtler Ab 5 Uhr Paſtor
Schinke Oſt bezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor
Schinke

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Lic Bau
mann Kollekte für den Jernſalemsverein Ab 6 Uhr Dom
prediger Prof D Lang

GarniſonKirche Kein Gottesdienſt
St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpfarrer Keller Motette Koll

für die Gemeindeſchweſter Hoſpital Vorm 10 Uhr
Paſtor Nietſchmann

St Georgen Vorm 10 Uhr Paſtor Witte hiernach Beichte und
Abendmahl derſ Nachm 5 Uhr Konſ Rat Runge

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Paſtor Butz
St Laurentius Vorm 10 Uhr Paſtor Wagner Kollekte für

die Kirche Sonnabend 28 Dez ab 8 Uhr Verſ der konf
Mädchen beide Abt Paſtor Wagner

St Stephanus Vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof
die Kirche 1126 Uhr derſelbe

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan
St Vartholomäus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer
St Petrus Vorm 10 Uhr Hilfspred Blech Amtswoche derſ
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 105 Uhr
Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

St Rorbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe
98 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Kaiholiſche Kapelle in Ammendorf Radewell Mühlenſtr 2 Vorm
9 Uhr Hochamt mit Predigt

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Nachm 3 Uhr Predigt und Abendmahlsfeier Paſtor
Wottrich

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Ab 824 Uhr Bibelſtunde
Pauluskirche Vorm 10 Uhr Pfarrer Bach Nachm 4 Uhr

Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Paſtor v Broecker
e Uhr Weihnachtsfeier des Kindergottesdienſtes Pfarrer

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Nachm 3 Uhr Weihnachtsfeier der
Sonntagsſchule

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich Nach der Predigt
Einführung der neugewählten Aelteſten und Vertreter

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing Nachm 4 Uhr Weih
nachtsfeier des Kindergottesdienſtes

Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Nitzſchke
Völlberg Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Paſtor RNitzſchke
Lettin Vorm 11 Uhr Predigtgottesdienſt Paſtor Dietz
Dölau Vorm 69 Uhr Predigtgottesdienſt Paſtor Dietz

Kunſt und Wiſſenſchafr
Ein neuer Maeterlinck

Maurice Maeterlinck hat in ſeiner bei Ritzza gelegenen
Villa die er nach dem Gegenſtand ſeinèr Lieblingsſtudien
Abeilles Bienen genannt hat wieder Winterquartier

bezogen Jn etwa vierzehn Tagen wird ſein neues Buch
Sur la mort erſcheinen das wie er einem Mitarbeiter

des Temps mitteilte eine ſeiner bedeutungsvollſten und
tiefſinnigſten Arbeiten darſtellt Er hat in dem Bande zu
einigen bereits veröffentlichten Studien eine Reihe weiterer
Aufſätze hinzugefügt die Betrachtungen über den Tod bei

Kollekte für

verſchiedenen Völkern in den verſchiedenen Zeitepochen und
dem Einfluß der verſchiedenen Religionen auf die Vorſtellung
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vom Tove gewkdmek ſind Maeterlinck führt an der Riptera
eine Exiſtenz die ſeinen Neigungen ein volles Ausleben
geſtattet er pflegt ſeine Blumenbeete macht in Begleitung
ſeiner Lieblingshunde Philippe und Golaud ausgedehnte
Strandpromenaden und nimmt allmorgentlich bei einem
Nizzaer Boxlehrer eine Lektion Er iſt nicht wenig auf ſeine
Muskeln ſtolz und preiſt den Sport der ihn wieder zu ſeiner
Geſundheit verholfen hat

Ottomar Enking zum Profeſſor ernannt Ottomar Enking
der bekannte Dresdener Schriftſteller wurde ſoeben vom König
von Sachſen zum Profeſſor ernannt

Der Münchener Künſtlerverein Scholle aufgelöſt Die
Münchener Künſtlervereinigung Scholle die aus der Jugend
hervorgegangen iſt und deren Mitglieder unter Führung von
Fritz Erler und Leo Putz den Neumünchener Stil ſchufen in der
Dekorationskunſt iſt nach 12jährigem Beſtehen durch einſtimmigen
Vereinsbeſchluß guf gehoben worden

Theater und Muſik
Das Theater der Fünftauſend

Jn Gegenwart des Königs des Kronprinzen und der
übrigen Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes wurde
das Theater der Fünftauſend in Dresden Neuſtadt feier
lich eröffnet Zahlreiche Vertreter der Stadt der ſtaatlichen Be
hörden des Handels der Jnduſtrie und der Schiffahrt ſowie der
Preſſe ganz Deutſchlands waren bei dieſem Ereignis anweſend
Mit einem Gruße an Dresden wurde nachdem die Königshymne
verklungen war das Haus ſeiner Beſtimmung übergeben doch
ſcheint die Akuſtik namentlich für Theateraufführungen ungünſtig
zu ſein Die Einrichtung entſpricht allen modernen Anforde
rungen und das Publikum begrüßte den Erbauer des Theaters
Direktor Stoſch Sarraſani ſehr lebhaft Auch der König
und ſeine Kinder beteiligten ſich lebhaft am Beifall

Bühnenchronik
Ermanno Wolf Ferrari hat vor kurzem die Kompo

ſition einer neuen komiſchen Oper vollendet Die Oper führt den
Titel Der Liebhaber als Arzt und iſt der Stoff
Mollières Luſtſpiel amour médecin entnommen Wolf
Ferrari äußert ſich über ſeine neue Oper wie folgt Der Liebhaber
als Arzt bedeutet einen Schritt weiter in dem mir eigenen Stil
der Neugierigen Frauen der Vier Grobiane und Suſannens
Geheimnis Die Oper enthält 4 Hauptpartien und ich möchte als
die muſikaliſchen Höhepunkte die groteske Aerzte Konſultation ſo
wie ein Quartett im zweiten Akt bezeichnen Auch ein kleines
Ballett habe ich in mein neueſtes Werk aufgenommen Die Ur
aufführung meiner Novität dürfte noch im Frühjahr 1913 ſtatt
finden wenn es mir gelingt die Jnſtrumentation rechtzeitig
fertig zu bringen

Das blaue Wunder nennen Max Neal und Franz
Cornelius Zickel ein neues dreiaktiges Luſtſpiel das ſoeben
vom Volkstheater in München zur Uraufführung im Laufe dieſer
Saiſon angenommen wurde Der Abſchluß erfolgte durch den
Theaterverlag Eduard Bloch

Jm Münchener Schauſpielhauſe fand die Uraufführung
von Roda Rodas und Guſtav Meyrinks dreiaktigem Luſt
fpiel Die Sklavin aus Rhodus eine erſt freundliche
dann äußerſt geteilte Aufnahme

Georg Engels Luſtſpiel Die heitere Reſidenz
im Wiener Deutſchen Volkstheater zur Uraufführung gebracht
behandelt mit feinem Humor die Einrenkung einer morſchge
wordenen Erbprinzenehe durch die Wirkung einer anonymen
Broſchüre die das Hofleben und die Eheunſtimmigkeit aufdeckt
Feinere Qualitäten des allerdings kein originelles Sujet be
handelnden Werkes verſchafften ihm einen Heiterkeitserfolg be
ſonders im zweiten Akt nach dem der Autor wiederholt einmütig
gerufen wurde

Die Leitung des Koblenzer Stadttheaters wurde für die
Spielzeiten 1913/15 dem Theaterdirektor Dr Meinecke wieder
übertragen

Hans Pfitzner Profeſſor Hans Pfitzner der be
kannte Komponiſt dem vor einem Jahre von der Univerſität
Straßburg die Doktorwürde verliehen wurde iſt zum Kgl
Profeſſor ernannt

Provinzicol Nachrichten
4 Ammendorf 23 Dez Der Einſpruch gegen die

Wahl des hieſigen Amtsſekretärs Herrn Hamelskbeck zum Ge
meindevorſteher in Nietleben wegen verſchiedener Verſtöße gegen
die Landgemeinde Ordnung wir haben ſeinerzeit darüber be
richtet iſt als begründet anerkannt Nietleben hat demnächſt neu
zu wählen

n Teuchern 23 Dez Drohbriefe bekam der hieſige
Maurermeiſter St ſchon ſeit einigen Wochen zugeſchickt mit der
Aufforderung an einem beſtimmten Platz größere Geldſummen
niederzulegen Der Bedrohte ließ anfängliche die Briefe ohne
Beachtung Als aber die Aufforderungen nicht nachließen und
immer unverſchämter wurden wurde von dem Gröbener Schul
gebäude aus Wache gehalten mit dem Erfolge daß nach zwei
Tagen ein Arbeiter aus Reußen b Th feſtgenommen werden
konnte der an der bezeichneten Stelle den Schatz heben wollte
Er war mit einem Dolch bewaffnet Man brachte ihn in ſicheres
Gewahrſam

Teuchern 23 Dez Selbſtmord eines Jugend
lich en Hier erhängte ſich der 15jährige Schloſſerlehrling
Pr von hier Er hatte ſeinen Eltern 20 Mk entwendet und
davon 5 Mk verbraucht Die Furcht vor Strafe hat ihn in
den Tod getrieben

Großneuhauſen 23 Dez Die Landwirtſchaft s
kam mer des Großherzogtums ſtellte auch bei dem Landwirt
ſchaftlichen Verein Großneuhauſen die Anfrage wie viel Maſt
ſchweine von 200 Pfund Mindeſtgewicht zum Preiſe von 50 bis
52 Mark pro Zentner ſeitens hieſiger Landwirte auf 5 Jahre ge
liefert werden könnten Der Verein konnte ſich in ſeiner letzten
Verſammlung nicht entſchließen vorläufig ein Angebot auf Grund
dieſer Bedingungen abzugeben

Landsberg 23 Dez Die Kampagne der
Zuckerfabrik Landsberg, welche am 24 September
begann iſt am 20 Dezember beendet worden 808 480
Zentner Rüben wurden verarbeitet alſs jeden Tag durch
ſchnittlich 9200 Zentner

Sangerhauſen 23 Dez Streit um das Waſ
ſer Die Gefährdung unſeres Röhrgrabenwaſſers durch
die Errichtung eines Waſſerwerks in der Pfaffenfahrt
das iſt ein Thema welches ſchon des öfteren die Oeffentlich
keit beſchäftigt hat Heute iſt z berichten daß die Stadt
nunmehr gegen die Kontinental Waſſerwerks Geſellſchaft in
Berlin Klage erheben wird 1

Eisleben 23 Bei der Treibjagd amSonnabend in der hieſigen ſtädtiſchen Flur am Katharinen
holze Münze und Friedrichsberg wurden von etwa 45
Schützen rund 500 Haſen erlegt

Magdeburg 23 Dez Schifferſtreik auf der Elbe
Aus Tetſchen wird uns telegraphiert Nachdem das Verlangen der
Elbſchiffer auf Aufhebung der Nachtarbeit zurückgewieſen worden
war ſind ſie in den Streik getreten Die Streikbewegung umfaßt
13 000 Schiffer

Bernburg 23 Dez Die kirchlichen Gemeinde
organe haben einſtimmig beſchloſſen die Kirche U L F mit
einem Koſtenaufwand von 42 500 Mk einſchließlich neuer Orgel
in einfacher aber würdiger Weiſe im Jnnern auszubauen Mit
der Ausführung der Arbeiten ſoll begonnen werden ſobald die
Genehmigung der Aufſſichtsbehörde erteilt iſt

Weimar 23 Dez Gymnaſialdirektor Ober
lehrer Dr Walther vom hieſigen Gymnaſium iſt zum Direktor des
Eiſenacher Gymnaſiums ernannt worden

Weimar 23 Dez Ueber die Unterſchlagungen
in der Ortskrankenkaſſe bemerkte Bürgermeiſter Dr
Kayſel im Gemeinderat Jn der Bürgerſchaft ſei die irrtümliche
Meinung verbreitet daß bei den Unterſchlagungen auch die
ſtädtiſche Kaſſe in Mitleidenſchaft gezogen ſei Das ſei durchaus
nicht der Fall Die Stadt komme nur als Aufſſichtsbehörde in
Betracht Die Reviſion ſei auf Grund einer gelegentlichen Mit
teilung erfolgt und ſie habe eine Unterſchlagung in Höhe von
12 000 Mark ergeben

Weimar 21 Dez Der Prokuriſt und Bankbuch
haltungsvorſtand Karl Eifler von der Gothaiſchen
Privatbank der unter dem Einfluß des Bankdirektors Völker ge
ſtanden hatte iſt heute von der Strafkammer wegen Unter
ſchlagung und ſchwerer Urkundenfälſchung zu einer Geſamtſtrafe
von 2 Jahren Gefängnis verurteilt worden

Mit Bezug auf die Gerichtsverhandlung teilt uns die Privat
bank zu Gotha mit daß der ihr durch Ordnungswidrigkeiten des
früheren Direktors Völker erwachſene Schaden von verwandt
ſchaftlicher Seite vollſtändig gedeckt iſt Der Eifler zur Laſt
fallende Schaden hat ſich auf ca 30 000 Mark gemindert

Camburg 21 Dez Der alte Friedhof in unſerm Graf
ſchaftsorte Schleuskau iſt nunmehr behördlich geſchloſſen
worden der neue aber deſſen Eröffnung und Weihe bevorſteht
liegt an der Grenze zwiſchen Klein Prießnitz und Schleuskau und
damit der Gemeinde Klein Prießnitz und dem Rittergute Zöthen
den beiden andern Beteiligten weſentlich näher und bequemer

Eiſenach 22 Dez Erfroren Bei einem Geſchäfts
gange ſetzte ſich die in den 40er Jahren ſtehende Händlerin
Friederike Abe aus Frankenheim auf dem Wege zwiſchen
Hilders und Frankenheim ermattet am Wegrande nieder
ſchlief dabei ein und erfror
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Vermiſchtes
Raßenunglück bei einer Kinovorſtellung

Zu dem Maſſenunglück im Kino in Baraquez wird uns
aus Brüſſel 23 Dez gemeldet

Jn der Gemeinde Baraquez unweit der Stadt Menin
an der belgiſch franzöſiſchen Grenze wurden geſtern in einem
Saale der hinter einem Cafe gelegen iſt von einer reiſenden
Geſellſchaft kinematographiſche Vorführungen veranſtaltet
Als etwa 170 Perſonen in dem engen Raume anweſend
waren geriet ein Film in Flammen Es gelang dem Opera
teur wie es ja meiſtens der Fall iſt den Brand im Keime
zu erſticken Jn dem Augenblick als der Film brannte hatten
jedoch drei Perſonen Feuer geſchrien und es entſtand eine
Panik Etwa ein Dutzend Perſonen Frauen und Mädchen
ſprangen von der Galerie in den Saal hinunten und da ſehr
viele Kinder anweſend waren entſtand eine unheimliche Ver
wirrung Mit wahrer Berſerkerwut ſchlugen die Männer auf
Frauen und Kinder ein Jn dem Gedränge wurden etwa
12 Perſonen getötet und etwa 25 ſchwer verletzt Unter den
Getöteten befinden ſich drei Mädchen im Alter von 8 Jahren
ein Mädchen von 7 Jahren und ein Junge von 6 Johren
außerdem eine Greiſin von 62 und eine Frau von 56 Jahren
Die meiſten der Opfer ſind zerdrückt Viele der Schwerver
letzten werden jedenfalls wenn ſie überhaupt mit dem Leben
davonkommen zeitlebens Krüppel bleiben

Das Geſchrei und der Lärm während der Panik war un
beſchreiblich Natürlich hat das kleine Dorf das etwa 800
Einwohner zählt keine genügende Polizeimannſchaft und auch
Feuerwehr war nicht zur Stelle um einen Rettungsdienſt
organiſieren zu können oder die aufgeregte Menge zu be
ruhigen Ein Arzt war ebenfalls nicht anweſend da im
Dorfe keiner wohnt Auch ſonſt fanden ſich im Dorfe keine
Leute die für die Hilfeleiſtung bei Unglücksfällen ausgebildet
ſind Kurz nach dem Unglück erſchien eine Gerichtskommiſſion
aus Courtray um eine Unterſuchung einzuleiten dieſe wird
jedenfalls nicht viel ergeben da kaum jemand weiß wie ſich
das ſchreckliche Unglück ereignet hat Hätte man die kleine
Galerie die nur einen ſchmalen Zugang hat nicht vollſtändig
mit Menſchen vollgepfropft ſo hätten die Leute nicht von der
Galerie hinunterzuſpringen brauchen und die Kataſtrophe
hätte nicht dieſe Ausdehnung nehmen können

Die Leiden der Schiffbhrüchigen
New York 23 Dez Sonntag abend erreichten die Tele

graphenſtation Trepaſſey 5 Ueberlebende des engliſchen
Dampfers Floenee der am Freitag in der Sanct Marsbay
geſcheitert iſt Der Kapitän und 21 Mann ſowie einige
Paſſagiere ſind ertrunken Die Ueberlebenden erreichten das
Land im Boot nach kurzer Zeit und wanderten zwei Tage
bei bitterer Kälte durch verlaſſene Gegenden Zwei Ueber
lebende ſind vor Erſchöpfung bewußtlos

Die untergegangene Voſt der Titanie
Enttäuſchung in weiten Kreiſen erweckt ein ſoeben veröffent

lichte Mitteilung der Poſtbehörde in der es heißt
Nach einer Mitteilung der engliſchen Poſtverwaltung hat

das Gericht den Untergang des Poſtdampfers Titanic für
einen Fall höherer Gewalt erklärt Demnach wird kein Er
fatz für die bei dem Unfall verloren gegangenen Einſchreib
ſendungen gelkeiftet t

Von fachmänniſcher Seite wird uns hierzu geſchriebon Die
Erwartung daß den Abſendern der Titanic Briefe Erſatz von
der Poſt geleiſtet werden würde gründete ſich auf Artikel 8 1 des
Weltpoſtvertrages von 1906 welcher beſagt

Geht eine Einſchreibſendung verloren ſo hat der Abſender
den Fall höherer Gewalt ausgenommen Anſpruch auf eine Ent
ſchädigung von 50 Franken

Zur Erſatzleiſtung auf Grund dieſer Vorſchrift wäre die
l

engliſche Poſt verpflichtet geweſen da das untergegangene Schiy
auf Rechnung ihrer Verwaltung die Poſtbeförderung verſah Der
Weltpoſtvertrag gibt keine Definition was unter höherer
Gewalt zu verſtehen iſt Jm vorliegenden Falle haben die
engliſchen Behörden zugunſten Englands entſchieden Genauer
zugunſten der White Star Linie denn dieſe wäre
der engliſchen Poſtverwaltung falls ihr die Erſatzleiſtung aufer
legt worden wäre mit ihrem Vermögen regreßpflichtig geweſen

Jette Meier die tapfere Telegraphengehilfin Jn Lichtenau
bei Ansbach entſprang einem Transporteur ſein Gefangener beim
Anblick des Zuchthauſes Auf die Hilferufe beſtieg die Tele
graphengehilfin Jette Meier ihr Rad und verfolgte den Flücht
ling ſo lange bis dieſem der Atem ausging Den Stock des
Transporteurs hatte das Poſtfräulein als Waffe mit aufs Rad
genommen Der völlig erſchöpfte Flüchtling ergab ſich und wurde
von herbeigeeilten Männern ins Zuchthaus gebracht Das Poſt
fräulein Jette Meier aber die ſich ihre Reſolutheit wie ſo manche
Kollegin in dem täglichen Verkehr mit den böſen Fernſprechteil
nehmern erworben iſt die Heldin des Tages

Ein Hochzeitsflug im Aeroplan Der Jngenieur Guſtav Otto
Beſitzer der als Militärlieferanten bekannten Ottoſchen Flug
maſchinenwerke in München hat ſofort nach ſeiner ſtandesamt
lichen Trauung mit Fräulein Haugg Tochter eines Münchener
Stabsarztes vom Oberwieſenfeld aus einen Hochzeitsflug über
München gemacht Das junge Paar wurde bei der Landung
von ſeinen Freunden herzlich begrüßt

Jm Emf r Hafen vier Matroſen ertrunken Jn der
letzten Nacht ſind im Außenhafen von Emden vier Leute
ertrunken Drei von ihnen gehörten zur Mannſchaft des
ſchwediſchen Dampfers Nyland der vierte Mann war von
der Beſatzung des ſchwediſchen Dampfers Nordland Das
Unglück ereignete ſich durch Kentern eines Bootes
Die Leichen konnten bereits geborgen werden

Die Suffragetten gegen die Weihnachtsbriefe Wie be
fürchtet begannen die Suffragetten bereits am Sonnabend
einen Krieg gegen die Weihnachtsgratulation Vom Weſten
angefangen bis zum Südoſten der Stadt goſſen die Wahl
weiber in die Briefkäſten ätzende Flüſſigkeiten und Tinten
und zahlreiche Briefſchaften wurden vollſtändig zerſtört Jn
einem Kaſten wurden 85 in einem andern 150 Briefe ver
nichtet

Wie man die Telephondamen am Heiraten hindert Der
Leiter des Telephonamts in Kiew verbot den ihm unter
ſtellten Damen einen Mann zu heiraten der nicht auch in
dem gleichen Amte beſchäftigt wäre Dort iſt aber nur ein
Mann vorhanden das iſt der Vorſteher ſelbſt und er hat
bereits eine Frau So hat dieſer famoſe Ukas tatſächlich die
Folge daß den betreffenden jungen Damen die Ehe unmög
lich gemacht wird

hatte Vepeſchen

Ein Abbruch der Friedenskonferenz7
Konſtantinopel 23 Dez Priv Tel Wie ver

lautet werden die türkiſchen Delegierten auf der Londoner
Friedenskonferenz erklären daß ſie auf der Verproviantierung
von Adrianopel beſtehen und daß ſie falls dieſe Forde
rung abgelehnt würde über die Bedingungen des Friedens
nicht weiter verhandeln werden Man befürchtet den Ab
bruch der Friedenskonferenz

Zwei türkiſehe Zeitungen über den Abbruceh

Konſtantinopel 23 Dez Priv Tel Bei Be
ſprechung ver Erklärung des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
Poincars trägt die Yeni Gazetta die Hoffnung daß die
Mächte für den Fall des Abbruchs der Friedenskonferenz
die beiden Parteien befriedigenden Arrangements vor
ſchlagen werden

Eine andere türkiſche Zeitung berichtet daß die Pforte
dem Präſidenten der Sobranje Dr Danew geraten habe
auf der Abtretung Adrianopels an die Bulgaren nicht zu be
ſtehen

Bulgariſcher Abmarſch
Saloniki 23 Dez Priv Tel Das 13 bulgariſche

Regiment erhielt den Befehl nach Serres abzugehen Der
Abmarſch hat bereits begonnen Aus unterrichteter Quelle
verlautet daß auch der Reſt der bulgariſchen Truppen iv
aller Kürze Saloniki verlaſſen wird

Ein türkiſcher Torpedobootsangriff
auf Tenedos zurückgewieſen

Athen 23 Dez Priv Tel Der Angriff der tür
kiſchen Torpedoboote auf die Jnſel Tenedos wurde von den
griechiſchen Truppen zurückgewieſen und die türkiſchen Kriegs
ſchiffe von der griechiſchen Flotte gezwungen ſich eiligſt in
die Dardanellen zurückzuziehen Die türkiſchen Einwohner
von Tenedos welche bei dem Erſcheinen der türkiſchen
Flotte die türkiſche Flagge hißten wurden erſchoſſen Alles
Widerſpenſtigen werden vor ein Kriegsgericht geſtellt

Schreckliches Unglück
in einem japaniſchen Bergwerk
Tokio 23 Dez Priv Tel Jn einer Kohlen

mine bei Sappero fand eine Exploſion ſchlagender Wetter
ſtatt Von der 200 Mann ſtarken Belegſchaft konnten nur
drei gerettet werden

Zum Attentat auf den Vizekönig
von Indien

Paris 23 Dez Priv Tel Zu dem Attentat auf
den Vizekönig von Jndien hat der Finanzminiſter Wilſon
telegraphiſch mitgeteilt daß die Verwundungen nur leichter
Natur ſeien Wilſon der den Vizekönig bei dem Gala
empfang vertrat verlas das Telegramm worauf alle an
weſenden Perſonen und im beſonderen die indiſchen Prinzen
in langandauernde Vivatrufe ausbrachen
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Bank für Mancliel uncl Tmelnustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börso

Tolepohouftscher Berlche der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 193 Diskonto 184,25 Deutsche

Bank 250 ,12 Berliner Handelsgesel schaft 163,50 Dresdner Bank
150,50 Kommerz und Diskontobank 110 Bussische Anleihe von
1902 89,25 Türkenlose 154 Lombarden 17,50 Kanada 261,87
Baltimore 103,12 Laurahütte 162 Bochumer Guss 213,87 Gelsen
kirchen 192,37 Harpener 183,75 Deutsch Luxemburg 1653,12
Phönix 258,12 A G 238 Siemens Halske 219 Hamburger
Paketfahrt 154,50 Nordd Lloyd 119,87 Grosse Berliner Strassen
bahn 170,50 Aumetz Friede 172,75 Hansa 292,50 South West
3372 Schantung 126,75 Schuckert 148 25 Orenstein Koppel
202 12

Am Kassamarkt notierten höher Terrain Südwesten 16 Mk
Daimler Motoren 5 Deutsche Erdöl Ges 5,75 R Frister 3 Horch
Motoren 4 Kappel Maschinen 4,80 Kirchner Co 3,50 Küppers
busch 2,75 Schubert Salzer 3 Zeitzer Maschinen 4,50 Berliner
Mörtelwerke 3 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche Watffenfabrik
8,50 Rauchwaren Walter 3 Rhein Sprengstoff 75 Zimmermann
Piano 7 Niederschles Elektr 3,50 Tuchfabr Aachen 3 Albert
chem Fabrik 5 Riedel 8 Rhein Gerbstoft 3 Greppiner Werke
10 Rolandshütte 4,80 Siegen Solingen 4 Schulz Knaudt 3,50
Lincke Hofmann 3,50 Gussstahl Döhlen 7 v Heyden chem
Fabrik 3 Kartonnagen Ind Ges 3 Dürkopp 6 Löwe Co 25
Kyffhäuserhütte 4,50 Beisholz Papier 7 Kölner Bergwerk 12
wiedriger Bär Stein 4,25 Anilinfabrik 3,25

Zum RKurszettel Berlin 23 Dezember 49 Badisohe Staats
Anlethe 08 09 unk 18 C8,75bB 40 Bayrische Staats Anl 68 15RB
4 Bayrische Staats Anleibe 08 unk 1918 98,80 G 4 Schwars
burg Sondershansen 3 W Wärttemb Staats Anleihe 81 83

39 Kameruner Eisenbahn Anteile 87 50 b 3 Deutseh
Ostafri kanische Schuldverschr gar 10 30 b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1500 45 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 95 66
3 Dessauer Stadt An eine 1896 95 00B 4 Dusseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 9 ,40B 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 45 Nordbäuser Stadt Anleite
1908 un v 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unK
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 apk 15 9 500 4prozHessisohe Komm Obl XII 90,20 G 31 Oester reichisohe Nord
Westbabn Obligationen 1874 onv Alf Deutsohe Solvay
Werke Eſbertelder Farben unk 1917 101 G Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 97,1066 Vereinigte Lausitzer Glas
hatten 0,50b

Londoner Börse vom 23 Dez Es notierten Engi Konsols
75 18 Rio Tinto 73, 7 Geduld 1,11 Goldtielde 3 183 Steel com 4000
Steel prete 113 00 Rand Mives 6,44 Anaoondsa 25 Eastrand 2,75
Chartered 1,31 Aurora West 45 Oinderella Cons 1,05 Johannesburg Goldteiäs 18 Van Ryn 400 Albus Generaſs 100 Hand
Collieries 0,3 West Rand Consols 15/9 General Minivg Fiv
1,00 A Göra Co 76 Modderfontain 12 31

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 23 Dezember

gemeeeeegrèò c

VerkKaut Kaut VoerkAlexandershall 3850 8850 Häüpstedt 2200 35900
Bergmanpesegen 7100 7300 Johbannashaſl 450 4700
Bernsdortf 125 200 Justus Aktien 95 6609Burbsach 12850 13300 Kaiseroda 365Buttlar 700 7560 Krügershall 1320 1349Garlsfand 8100 6500 Mariagidek 75 1225Carlsgiucek 1600 470 Max 26000 2800Ballersleben 1350 1425 Neusoistedts 3150 3250
Felsentess 17750 16850 Neadstassturt 11500 12500
Gluckaut 20200 22000 Reichekrone 650 775Günthershall 4706 4800 Richard 550 t 50Hansa Silderberg S 5400 Ronvenberg 11 1140
EBedwt 7909 5Rothenberg 2850 295Heiligemühle 1475 1525 Saledetturth 3529 5 355
Hehigenroda 8600 880 Tontonia 7 h 79
Ieldbu g 5 Walter uHeldiungen 800 875 Wiihe mine 1250 1350Herta Neurungen 1450 1575 Wilhbelmshail on l 9200

Hohentels 68600 e900 Wintershall 16500 176500
Hugo 1400 10600

Vom internationalen Zuokermarkt
Die Spekulation hat sich den Geschäften auch nach Er

ſcheinen der amtlichen Verarbeitungszahlen für November nicht
zugewendet Dabei sprachen sowohl die Nähe der Weichnachts
feiertage als auch die noch immer ungeklärte politische Lage
sowie die anhaltende Versteifung des Geldmarktes mit Immer
hin wäre vielleicht durch die Reduktion der privaten Schätzungen
infolge der niedriger als erwarteten Verarbeitungszahlen für No
vember eine Belebung des Geschäftes eingetreten wenn nicht
gleichzeitig die hohen Schätzungen der cubanischen Ernte vor
gelegen hätten von der man annehmen kann dass sie die paar
Millionen Zentner die von der höchsten Schätzung der euro
päischen Rübenzuckererzeugung etwas abzusetzen sind mehr als
ausgleicht So aber fanden selbst die wenigen heraus kommenden
Realisationen nur schlecht Unterkunft und im Gegensatz zu der
vielfach vorhandenen Annahme die Preise würden eine Steige
rung erfahren gingen sie wenn auch nur um einen Bruchteil
zurück England verhielt sich ziemlich ganz reserviert und
z War nicht zum Wenigsten im Hinblick auf die zu erwartende
umfangreiche cubanische Ernte Es sind auch bereits Abschlüsse
in Höhe von 120000 Zentnern cubanischen Rohrzuckers nach
England gebracht worden Verstimmend wirkte schliesslich auch
der Novemberverbrauch der die erwartete Höhe nicht zeigte

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand verminderte sich um 108 400 Vorſahr Zunahme um
25 300 Sack und beläuft sich jetzt auf 864 600 Vorjahr 335 200
Sack Die englischen Vorräte stel en sich nach einer Zunahme
um 17090 Voriahr 44 300 dz auf 379 100 Vorjahr 959 300 dz
Die Stocks in der amerikanischen Union verminderten sich um
8000 Vorjahr 7000 Tons und betragen jetzt noch 50 000 Vorjahr
112 000 Tons Die cubanischen Vorräte vermehrten sich um
4000 Voriahr 0 Tons und erreichen in den 6 Haupthäfen die
gleiche Menge Vorjahr 0 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
stellen sich unter Berücksichtigung der amtlichen November
zahlen nach einer Zunahme um 1040 300 Vorjahr 874 200
Ions auf 3292 300 gegen 2747 100 Tons zu der entsprechenden
Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte war die Tendenz grösstenteils ruhig
Erstprodukte wurden anfangs zu den am Vorwochenschluss
geltenden Preisen gehandelt da die Rohzuckerproduzenten sich
Weiter zurückhielten und neben den Inlandraffinerien auch noch
England einige Kauflust bezeigte Im weiteren Verlaufe der
Woche schwächte sich die Stimmung etwas ab und die Preise
gingen zurück Ein Teil des Angebots fiel dem Exporthandel zu
Zeitweise zeigten die Raffinerien bessere Nachfrage für Ware
Späterer Lieferung und Berechnung hierbei wurde entsprechendes
Aufgeld bewilligt Prompte Erstprodukte zeigten einen Wochen
Verlust von 10 Pfg Nacherzeugnisse von 10 Pfg pro Zentner
In neuer Ernte fanden einzeine Lieferungsgeschäfte zu vVor
Wöchigen Preisen statt Am Terminmarkte ergibt sich bei
abbröckelnden Kursen ein Wochenverlust von 10 12 Pfg pro
Zentner Am Raffinademarkte kamen nur vereinzelt Geschäfte
zustande bei unveränderten Preisen Die Abforderungen auf
alte Schlüsse waren reichlich Das Exportgeschäft nach Eng
land blieb klein

Magdeburger Schlussscheine für Getreidehandel Wie der
Verein für Getreidehandel bekannt gibt wird mit Einverständnis
der Magdeburger Handelskammer der sogenannte Schlussschein 3
durch folgende Bestimmungen gültig vom 1 Januar 1913 ab er
gänzt 1 Die an den Versandstationen von Unparteiischen in
sachgemässer und handelsüblicher Weise gezogenen Proben sind
vom Verlader oder Spediteur aut Ver angen der Beteiligten
innerhalb zweier Werktage wobei der Tag der Anmeldung der
Arbitrage nicht mitgerechnet wird zur Vornahme der Begut
achtung an die Sachverständigenkommission auszuliefern ge
schieht dies nicht so sind die an der Empfangsstation sachgemäss
gezogenen Proben für die Begatachtung endgültig massgebend
2 Die Zession eines Kontraktes bedarf der Genehmigung des
Verkäufers Diese Bestimmungen bilden vom 1 Januar 1913
einen integrierenden Teil des Magdeburger Schlussscheines

Adler Kaliwerke Akt Ges Oberröblingen a S Die Ver
waltung teilt mit dass in der letzten Sitzung der Verteilungs
stelle für die Kaliindustrie die Gewerkschaft Hope deren Kuxen
mehrheit im Besitz der Adler Kaliwerke ist eine vorläufige Be
teiligungsziffer von 3,43 Tausendstel ab 1 November d J zugeteilt
erhalten hat Die gleichzeitig der Gruppe der Adler Ka iwerke
angeschlossenen Gesellschaften Kaliwerke Adolfsglück und Ge
werkschaft Oberröblingen seien mit ihren Schachtbauten und den
Tagesanlagen derartig weit vorgeschritten, dass auch diese vor
aussichtlich noch im Laufe des ersten Halbjahres 1913 den An
re auf Zuteilung einer vorläufigen Beteiligungsziffer stellen

würden
Gewerkschaft Freie Vogel und Unverhofft Die Gewerken

versammlung beschloss eine Zubusse von 2 Mill Mk einzu
ziehen Die neuen Mittel sollen zur Errichtung neuer Anlagen
verwendet werden Da der alte Vorstand sein Amt niedergelegt
hat wurden neugewählt Kommerzienrat Karl Ernst Korte
Bochum Fabrikbesitzer Heinrich Grimberg, Bochum und Berg
Wwerksdirektor Funke Essen

Aus der Röhrenindusrtie Die in den letzten Tagen in Berlin
zwischen Röhrenhändlern und Fabrikanten geführten Verhand
lungen haben dem Lok Anz zufolge zu einer Preiskonventioh
geführt Einerseits haben die Händler unter sich eine Konvention
abgeschlossen andererseits wurde eine solche zwischen den
Händlern und den Werken vereinbart Die Konvention die in
der Flauptsache auf eine Verbesserung der Verhältnisse hinzielt
wurde vorläufig auf ein Jahr geschlossen und soll später ver
längert werden

Der Bund chemigraphischer Anstalten ist auf ein Jahr Ver
längert worden die Konventionspreise bleiben unverändert

Die Tuchfabrik Aachen vorm Süsskind Sternau in Aachen
schliesst für 1911 12 infolge des ungünstigen Geschäftsganges
und grosser Verluste an Aussenbeständen mit einem Fehlbetrag
von 25 000 Mk i V mit 65 853 Mk Gewinn ab Der General
versammlung soll jedoch die Verteilung einer Dividende Von
5 Proz aus der früher zu diesem Zwecke gebildeten Spezial
reserve vorgeschlagen werden

Aus dem A Konzern Die Mainkraftwerke in Höchst
denen die Lahmeyer Gesellschaft nahe steht beschlossen die Er
höhung des Aktienkapitals von 2 auf 8 Mill Mk behufs Ueber
nahme und Durchführung von Konzessionen in den Kreisen Lim
burg St Goarshausen und in dem Unterlahnkreis Von den
6 Mill Mk neuen Aktien übernimmt je ein Viertel ein Frank
furter Bankkonsortium die Lahmeyer Oesel schaft die Züricher
Flektrobank und die Elektrizitäts Lieferungs Gesellsehaft

Verband deutscher Bleiwaren Fabrikanten Kön Wie ver
lautet sollen begründete Aussichten für die Erneuerung des Syn
dikats für gewalzte und gepresste Bleſfabrikate bestehen Da
mit die notwendigen Verhandlungen der Werke unter sich und
mit den Händlern gepflogen werden können sollen die be
stehenden Werks und Händlerverträge um zwei Monate bis
zum 28 Februar 1913 verlängert werden

Fusionsverhandlungen in der russischen Petroleumſfndustrie
Verhandlungen, die auf eine Verschmelzung der International
Maikop der Maikop Oil Proprietary der Mafſkop Russian Oil
und der Maiſkop Standard Oilffields abzielen schweben Zzurzeit
Die Vereinigung soll unter der Firma Russian Oilfields mit
500 000 S Aktienkapital erfolgen

Zu den Schwierigkeiten des Bankhauses Samuel Zielenziger
hört die Voss Ztg dass zwischen Weihnachten und Neujahr
eine Gläubigerversammlung stattfinden soll Dieser wird ein
Status der Firma vorgelegt werden mit dessen Prüfung ein
zu wählender Gläubigerausschuss bezw eine Treuhandgesell
schaft betraut werden soll Bekanntlich hat das zuständige
Amtsgericht die Eröffnung des Konkurses von der Zahlung Von

35 000 Mk Kostenvorschuss abhängig gemacht Da aber der
grösste Gläubiger nur einen Betrag in etwa dieser Höhe zu
fordern hat dürfte es zum Konkurse nur dann kommen wenn
eine Reihe von Gläubigern gemeinsam den Kostenvorschuss auf
bringen

aren nun Frockrelcte
Getreide

Berliner Produktenbörse 23 Dez Am Frühmark
notieren Weizen inländ ab Bahn u frei Mohle
Roggen inländ 171 00 172 00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pommw preussischer posenseher
und schlesischer fein 183 204 mitte 171 187 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weissor Natal 89 192 abtallen der

runder 146 00 150 00 frei Wagon Gerste inländ
und gering gute 167 00 185 06

russische und Donau leichte 158 00 161 90 schwere 162 167
ab Bahn und trei Wagen Erbson inländische u ausländlsche
Futterware mittel 172 182 Tanbenerbsen 833 194 ab Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 25 28 00 Roggenmoehl

Futtergerste mittel

O und 1 21 40 23 650 Woizenkleie 1Il 25 11 75 Roggen

kloie II 25 1 75 JRamburg 23 Dez Getreidemarkkt Weizen ruhig
neuor deutscher 185 200 süchsischer 205 detekter 165 180
Roggen ruhig Schleswig Holsteiner 172 176 Meocklenburger
neuer 170 184 Putterwaro 62 165 Gerste fest südruss
140 142 Hater knapp Holsteiner und Mecklenburger neuer
170 202 vordrussischer 196 210 defekter 140 160 Mais stetig
Ia Plata III 13 mixed mixed 0c0Pest 23 Dez Weizen per April Il 65 II 66 Mai

B Roggon per April 10 II 10 12 B Hafer
per April 10 46 10 47 B Mais per Naij 7 40 41 B Raps
per Juli 55 56 B Tendenz Sehwach

iverpool 23 Dez Willig Roter Winterweizen per März
738 per Mai 2, Mais Jan 4 I La Plata Febr 4

Antwoerpen 23 Dez Doutscher La Platazug Kontrakt B
er Doz 90 Fobr 90 April 92 Juni 92 Aug 5 92
Imsatz 260 000 kg Tendenz foest

Kaſtee
Rio do Janeiro 23 Dez Kaſtee Zufuhren 8000 Sack in

Rio 42 000 Sack in Santos
Sspivbtus

Nordhausen 23 Dez Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tür 100 kg 105 bis

106 93 75 94 75 M por loko 1912 ohne Fass ad Bronnerei
Karfaſfeimehl und stürke

Magdoburg 23 Dez Prima Kartoftelstärko und Moehl
tur 100 kg 23 50 24 00 Stoetig

Berlin 23 Dez Kartottelmehl u Stärke Dozemboer 23 46
Feuchtes Kartoßelmehl 12 40

Eler
Eier pro Schock Vollfr ausländ Sorter

30 50 sücruss ersto Sorten in und ausländische
bessere Sorten 5 10 65 25 inz und ausländische geringere Sorten

90 00 Kalkeier 60 4 65 kleine Eier 90 4 10 Kühlhaus
eier 75 95 Tendenz Fester

Fett waren und Oele

Berlin 23 Dez

Köln 23 Dez Rabsöl loko 69 00 per Mai 66 50
Wolle

Bremen 23 Dez Baumwolle Upl loko middl 65 50
Liverpool 23 Dor Baumwolie Umsatz 0 000 Ballen

Import 33 000 Ballon davon amerik Iioferg 25000 Ballen
Liverpool 23 Doz
Alexandria 23 Dez

18 17 März 18 17 Mai 18 21

Mewu Stroh waw
Halle 28 Dez Bericht über Heu und Stroh mitgoeteil

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar dei Partien frei
Bahn bei einzelnen Fuhren trei Hot hier Die Partienpreise
sind tett die Fuhrenpreiso sind in Klammern gesetzt Roggoen
Langstroh Handädr 20 40 Mas cehinenstroh für Papier
tabr 45 Weizenstroh 1,40 zu Streuzweeckon l 60 90 Breit
drusch 00 Wieseonheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 50 85 gute fremde Sorten 35 65 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten 399 00 25 minderwertige
Sorten Torfstroeu in 200 Ztr Lad froi Bahn hier 06
tm einzelnen Ballen vom Larer hier 65 Häcksel gesund u
riocken bet Partien frei Bahn hier 10 im einzelnen v Lager
hier 60 M

Amerikanische Warenmärkte
Kahbelmeoldaung via Azoren Bmdoen

Aegypt Baumwollo per Jan 87
Aegyptischo Baumwollo per Jap

New Worlä 23 12 21 12 Chiongo 23 12 21 12
Weizen p Dez 953 951 Weizen p Dez 86 86 s

Mai 975 971 n Mai 91 z 91Mais prompt 655 55 Mais p Dez S 481 48
P Der S v ai 49 48Mehl Spring clears 10 ,00 Hafer p Dezbr 3278 33

Kafteo Fair Rio Nr 14 141 Mai 331 33p Dez 13,43 13,45 Roegen prompt 63 62
an 13 43 13 45 Schmalz p Jan 9,95 87

Petroleum in Cases 1065 10 55 Mai 10009 560
do in New Vork 8,50 50
do in Philadelphia 50 ,50

Tendenz Weizen stetig Mais fest
Schiſftsnnchrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäit Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Borkum 20 Dez in Antwerpen Gneisenau 20 Dez in
Colombo Scharnhorst 19 Dez in Antwerpen Westfalen 18 Dez
in Fremantle Rheinland 19 Dez Dover passiert Lothringen
20 Dez von Melbourne Kleist 18 Dez in Tsingtau Goeben
18 Dez in Suez Kronprinzessin Cecilie 20 Dea von Plvmouth
Königin Luise 19 Dez Dover passiert Friedrich der Grosse
19 Dez von New Lork Wlehad 20 Dez Lizard passiert
Therapia 20 Dez Prawle Point passiert Gotha 10 Dez
St Vincent passiert Bonn 18 Dez von Santos Giessen 13 Dez
von Vigo Seydlitz 20 Dez Vlissingen pvassiert SGreifswaid
20 Der in Bremen Elsass 19 Dez von Port Said Hessen
19 Dez von Melbourne Tüdingen 20 Dez von Brisbane
Vorck 20 Dez in Shanghai Prinz Eitel Friedrich 20 Dez von
Antwerpen Prinzess Alice 18 Dez von Penang Prinz Wal
demar 19 Dez in Vokohama Schleswig 19 Dez in Alexan
drien Prinz Heinrich 18 Dez von Marseille

WWVassesstämete
bedeutet ber unter Null

Saale nan KNnstruf u Fall Huch
Arterv rück enpego 22 Dez 17 Be
Nebra Ober pegel, e 2 22 18Unterpr ges 30 06 24 SWeissentfels Oberpegel 82 78 4 SUntarpege uProtha 21 20 3 185Alsleben Oberpegel 20 44733 22 71 12

Unterpege 3 68 32Bernburg i 69Kalbe Oberpegel u 73 SVUnterpege 38 r 52 6ſser Vwer ihe Aolänu

ÄTC wovonDez Fall W uehbs Dez Keil Wehſongbarei ſ To o 16 WMirtenderg ſ23 I 7
Laun ppl o s Raosaslau 3,51 3Budweis ,15 13 Barby Fö,71 1Prag 22 0,88 10 Sopönedeeß 434Peräubits To 37 Nagd barg 7Brandeis r 2 91 6 Tangermäde 10Mein s Wi tenbrge p3i 2aitmeritaz 25 20 39 Dömnz 22 22 39Aussig 70 16 Boitzenvarg 41 71 32Dresden 34 31 klonnstori 23 62 29Torga n 2 14 Lauenburg 2,03 30Aassig 43 Verember Pegoelstand pius 79 m Vom Oderlauf
werden 243 m PVali gemoidst

Oeffentlicher Wefterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau

Montag 23 Dezember 8 Uhr morgens
Witternngsausſicht für den 24 Dezember
Der nördliche Tiefdruck breitet ſich langſam ſüdwärts

aus und der hohe Druck zieht ſich weiter nach Südoſten zu
rück Die Temperaturen ſind hoch es herrſcht noch meiſt
trockenes Wetter

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Mäßiger wechſelnder Wind Zunahme der Bewölkung

meiſt trocken verhältnismäßig warm

Wefterwarte au Hamdurg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
25 Dezember Starker Wind bedeckt feuchtkalt Niederſchläge26 Sezember Meiſt bedeckt windig Niederſchläge kalt
27 Dezember Feuchtkalt bewöl t um Null herum
s Dezember Froſtin fencht Nieder ſchläge

h

Redaktions Leitung Wilhelm Geosrg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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